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Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
STADTINFO vom 20. Mai 2014

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

Dr. Reiner Kreutz  - Tobias Kreutz

25 Jahre its Baesweiler1. Juni   -  Tag der offenen Tür   -  11 bis 18 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

viele Bürgerinnen und Bürgen wer-
den sich erinnern. Im Jahr 1975 
stellte die Zeche Carl-Alexander 
nach über 50 Jahren ihren Betrieb 
ein. Die Bewohner und Händler 
Baesweilers flaggten ihre Häuser 
schwarz. Mehr als 2.000 Arbeitsplät-
ze gingen in Baesweiler abrupt ver-
loren. Das gesamte produzierende 
Gewerbe in Baesweiler erfuhr einen 
enormen Bedeutungsverlust. Auch 
der örtliche Einzelhandel wurde 
durch die plötzlich gesunkene Kauf-
kraft merklich geschwächt. Infolge-
dessen hatte Baesweiler plötzlich 
die höchste Berufsauspendlerquo-
te in der gesamten Region Aachen. 
Es zeichnete sich ab, dass die Stadt 
Baesweiler zukünftig nur noch 
eine untergeordnete Rolle für die 
Region einnehmen würde und sich 
langfristig lediglich als reine Schlaf-
stadt etablieren könnte.

Doch den Verantwortlichen aus 
Rat und Verwaltung war klar, die 

Rolle wollen und werden wir nicht 
einnehmen! Ziel damals war, eine 
Monostrukturierung - wie der Berg-
bau sie darstellte - zu vermeiden. 
Stattdessen sollten vielfältige klein- 
und mittelständische Unternehmen 
ein krisensicheres wirtschaftliches 
Fundament für die Stadt Baesweiler 
bilden. Erreicht werden sollte dies 
durch die Ausweisung eines Gewer-
begebietes außerhalb der Kern-
lagen, mit direkter Anbindung an 
die regionalen und überregionalen 
Verkehrsachsen. Voll erschlossene 
Gewerbegrundstücke mit unter-
schiedlichsten Grundrissen und 
Größen sollten hier für Interessen-
ten zur Verfügung gestellt werden.

Wichtiger Impulsgeber war in den 
80er Jahren Herr Prof. Helmut Breu-
er vom Geographischen Institut der 
RWTH Aachen. Gemeinsam mit ihm 
wurde die Idee der Initiierung eines 
Technologie- und Gründerzent-
rums, des heutigen its Baesweiler, 
geboren. Ziel war, das Potential der 
Region Aachen - mit renommier-
ter Hochschul- und Forschungs-
landschaft und der Grenzlage zu 
den Niederlanden und zu Belgien 
- durch den Abbau aller Barrieren 
für Investoren, Unternehmen und 
Existenzgründer in Baesweiler nutz-
bar zu machen. Das its sollte dabei 
als zentrale Anlaufstelle fungieren 
und arbeitet seitdem als „Durch-
lauferhitzer“ für Gründer. Das enga-
gierte und qualifizierte Team des 
its, die professionelle Gründerbera-

tung und -unterstützung sowie die 
umfangreichen Infrastruktur- und 
Serviceleistungen des its ermögli-
chen Existenzgründern heute - wie 
damals -, sich auf ihr Kerngeschäft 
zu konzentrieren und weder Geld 
noch Zeit auf „Nebensächlichkei-
ten“ zu verschwenden.

Vor 25 Jahren, im Jahr 1989, wur-
de das its Baesweiler gegründet. 
In einem ersten Bauabschnitt wur-
den 18 Hallen und 6 Büroeinheiten 
realisiert. Da aber nur ein Jahr nach 
Eröffnung die Kapazitäten voll aus-
geschöpft waren, folgte im Jahr 
1992 der zweite Bauabschnitt mit 
18 weiteren Hallen und 8 Büroräu-
men. 1995 wurde dann der dritte 
Bauabschnitt fertiggestellt. So bie-
tet das its Baesweiler heute 33 Pro-
duktionshallen, variabel in Größe 
und Ausstattung, 61 moderne Büro-
räume, eine Vielzahl von Laborflä-
chen, umfangreich ausgestattete 
Konferenz- und Besprechungsräu-
me incl. Präsentationstechnik, zen-
trale Küchen- und Pausenräume, 
Umkleide- und Duschräume sowie 
zentral gelegene Parkplätze und 
eine Tiefgarage.
Einhergehend mit dem Erfolg des 
its und der Vergrößerung des Bau-
körpers konnten sukzessiv Unter-
nehmen in Baesweiler angesiedelt 
werden sowie erfolgreich gestar-
tete Existenzgründer aus dem its 
in das Gewerbegebiet, in eigene 
Produktions- und Unternehmens-
räume, umziehen.

Das its Baesweiler ist seit der Eröff-
nung im Jahr 1989 bis heute stets 
voll ausgelastet. Zeitweise wurde 
sogar eine Auslastungsquote von 
über 100% erzielt, dies durch die 
kurzfristige Umwandlung von Kon-
ferenz- oder Pausenräume in Büro-
räume. Insgesamt wurden durch 
Firmen, die im its ansässig sind, die 
das its nach ihrer Startphase verlas-
sen haben oder die sich nachweis-
lich durch das Serviceangebot des 
its in Baesweiler niedergelassen 
haben, rund 2.500 neue Arbeits-
plätze in den vergangenen 25 

Jahren geschaffen. Aber auch die 
gesamte Beschäftigtenentwicklung 
im Gewerbegebiet Baesweiler ver-
läuft seit Mitte der 80er Jahre stets 
positiv. Nach der Zechenschließung 
1975 waren kaum 100 Arbeitsplät-
ze im Gewerbegebiet vorhanden. 
Bis zum Jahr 1985 veränderte sich 
diese Anzahl kaum. Mit dem Start 
des its im Jahr 1989 und der Inten-
sivierung der Ansiedlungsbemü-
hungen waren bis zum Jahr 1999 
insgesamt über 2.000 Arbeitsplätze 
im Gewerbegebiet Baesweiler vor-
handen. Somit wurde innerhalb 
von 9 Jahren nach Gründung des 
its die historische Marke der durch 
die Zechenschließung verloren 
gegangenen Arbeitsplätze erreicht. 
Bis heute hat sich diese Zahl noch 
deutlich positiver entwickelt, so 
dass zurzeit 3.500 Menschen in 
über 180 Unternehmen im Gewer-
begebiet Baesweiler beschäftigt 
sind. Mehr als 30 dieser Unterneh-
men sind zudem Ansiedlungen aus 
dem internationalen Ausland, wie 
etwa aus den USA, aus Indien und 
Kanada.

Eine sehr mutige Entscheidung,  
die sich bestens bewährt hat! 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

gerne möchten wir - das its Baes-
weiler und die Stadt Baesweiler - 
diesen Erfolg anlässlich des 25-jäh-
rigen Bestehens des its Baesweiler 
gemeinsam mit Ihnen feiern und 
Sie ganz herzlich zu einem „Tag der 
offenen Tür“ einladen. Wir werden 
Ihnen ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Programm für die 
ganze Familie präsentieren und 
würden uns sehr freuen, Sie am 1. 
Juni ab 11.00 Uhr am its begrüßen 
zu können. 

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Gewinnen auch Sie!

Nach einem Sieg der 
deutschen Nationalmannschaft 
erhalten Sie

auf eine 

Premiumwäsche!

3 € Rabatt

WM-Aktion vom 
12. Juni bis 13. Juli 2014

*

Soft Wash
wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

* Keine Barauszahlung möglich. Nur für Premiumwäschen. Rabatt nur gültig nach 
jedem einzelnen Spieltag der deutschen Nationalmannschaft und deren Sieg. 
Keine Torsammlung von mehreren Spielen und Spieltagen möglich.

25 Jahre its Baesweiler 
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Telefonische Terminvereinbarung zwischen 08.00 und 08.30 
Uhr

Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	bis 09.30 Uhr

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürge-
rinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 bis 17.30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

Wir beraten 

Sie gerne
zu allen Themen

rund um die Pflege

DRK Pflegedienst
30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler

Tag der offenen Tür
Das Gewerbefest für die ganze Familie

Sonntag, 1. Juni 2014  - 11.00 bis 18.00 Uhr
In Zusammenarbeit mit Baesweiler Unternehmen präsentiert das 
its am 1. Juni ein vielfältiges, abwechslungsreiches Programm für 
die ganze Familie.

Los geht’s um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppenkonzert der Big 
Band Baesweiler. Ein buntes und abwechslungsreiches Bühnen-
programm, informative Vorträge, Talkrunden und Führungen, inte-
ressante und zukunftsweisende Ausstellungen, bunte und spaßige 
Attraktionen für Kinder sowie kulinarische Abwechslungen warten 
auf alle Gäste. 

Arnold-Sommerfeld-Ring 2(Gewerbegebiet)

•	 der Kindergärten
•	 Kinderschminken
•	 Kindertretflugzeuge
•	 Clown Marco

•	 Autoshow
•	 Big Band Baesweiler
•	 Rundfahrten
•	 3D-Drucker
•	 Bühnenprogramm

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59  -  Telefon 0 24 01 / 23 86

Frischer 

Spargel
Täglich frische Erdbeeren 
aus eigenem Anbau

www.its-center.de
www.wirtschaft.baesweiler.de
www.facebook.com/its.baesweiler

Details unter:
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Bekanntmachung
An den kommenden Feiertagen bleiben die Turnhallen, die Mehr-
zweckhallen, das Lehrschwimmbecken Grengracht sowie die ewv-
Bürger-Halle-Beggendorf wie folgt geschlossen:

Donnerstag, 29.05.2014 (Christi Himmelfahrt), ganztägig,
Sonntag 08.06.2014 (Pfingstsonntag), ganztägig,
Montag, 09.06.2014 (Pfingstmontag), ganztägig und
Donnerstag, 19.06.2014 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt zusätzlich am Dienstag, 
10.06.2014, und am Montag, 16.06.2014, geschlossen.

Die Stadtbücherei, Burgstraße 16, bleibt wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 29.05.2014 (Christi Himmelfahrt), und
Donnerstag, 19.06.2014 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Freizeitbad Parkstraße ist wie folgt geöffnet:
Donnerstag, 29.05.2014 (Christi Himmelfahrt), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Sonntag, 08.06.2014 (Pfingstsonntag), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Montag, 09.06.2014 (Pfingstmontag), geschlossen und
Donnerstag, 19.06.2014 (Fronleichnam), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Am Dienstag, 10.06.2014, öffnet das Freizeitbad wegen der Grundreini-
gung erst um 13.30 Uhr.

Am Montag, 16.06.2014, bleibt das Freizeitbad wegen Reparaturarbei-
ten geschlossen.

Am Montag, 16.06.2014, sind die Rathäuser in Baesweiler, Mariastraße 
2, und Setterich, An der Burg 3, aus Anlass der Prunkkirmes in Baeswei-
ler für den Publikumsverkehr nur in der Zeit von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr 
geöffnet.

Umzug in die 
Bürgerbegegnungsstätte „Haus Setterich“

Die Blutspendetermine in Setterich wurden bisher in der Gemein-
schaftsgrundschule  - GGS - St. Barbara durchgeführt. Aus gegebenem 
Anlass ziehen wir in die Bürgerbegegnungsstätte „Haus Setterich“, 
Emil-Mayrisch-Straße 20 in 52499 Baesweiler.

Der nächste Blutspendetermin am 06. Juli 2014 sowie die künftigen 
Spendetermine finden dort statt.

Als Blutspender erbringen Sie freiwillig und unentgeltlich eine wichtige 
Leistung für unsere Gesellschaft. Wer zur Blutspende geht, der handelt 
verantwortungsbewusst und selbstlos. Dies ist gerade in unserer heu-
tigen Zeit von besonderer Bedeutung. Daher würden wir uns über Ihre 
weitere Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz sehr freuen.

An alle 
Blutspender !

Die Würdigung des überaus gro-
ßen und vielfältigen Engagements 
von Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtlern in der Stadt Baesweiler 
ist Bürgermeister Dr. Linkens ein 
besonderes Anliegen.
Deshalb hat die Stadt Baesweiler 
bereits mehrfach zu einer Feier-
stunde anlässlich des Tages des 
Ehrenamtes eingeladen.

Eine solche Feierstunde ist auch 
in diesem Jahr am Donnerstag, 
30. Oktober 2014, geplant, um all 
jenen Bürgerinnen und Bürgern 

Feierstunde anlässlich des Tages des Ehrenamtes

zu danken, die durch ihren unei-
gennützigen Einsatz  dazu beitra-
gen, dass die Stadt Baesweiler so 
lebens- und liebenswert ist.

Im Rahmen dieser Veranstaltung 
sollen Menschen geehrt werden, 
die sich in den vielfältigsten Berei-
chen, sei es im sozial-caritativen 
Bereich oder auch in der Kinder- 
und Jugendförderung, der Senio-
renarbeit, der Feuerwehr oder dem 
Rettungsdienst, um nur einige Bei-
spiele zu nennen, engagieren und 
dies nicht als Hobby begreifen. Der 

Begriff des ehrenamtlichen Enga-
gements ist dabei weit auszulegen.
Alle im Stadtgebiet ansässigen Ver-
eine wurden bereits angeschrie-
ben, um Vorschläge zu unter-
breiten, wer ihrerseits zu dieser 
Feierstunde eingeladen werden 
sollte.

Gleichzeitig können auch alle nicht 
in Vereinen organisierten Bürgerin-
nen und Bürger Vorschläge unter-
breiten, wenn Ihnen eine beson-
ders engagierte Person bekannt 
ist, die es einmal verdient hätte, 

im Rahmen der geplanten Veran-
staltung gewürdigt zu werden. Als 
Anhaltspunkte können die Dauer 
des ehrenamtlichen Engagements 
und der Zeitaufwand dienen.

Vorschläge können bis zum 30. 
Mai 2014 an  die Stadtverwaltung 
Baesweiler, Hauptabteilung, Mari-
astraße 2, 52499 Baesweiler oder 
per Email an Simone.Wetzel@stadt.
baesweiler.de gerichtet werden. 
Bei Rückfragen steht Frau Wetzel, 
unter der Rufnummer 02401/800-
208 gerne zur Verfügung.

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

LEMCO KERAMIK HANDELS GmbH - Kloshaus 17 - 52499 Baesweiler

Reg.-Gericht Aachen HRB 1066
Geschäftsführer: Frank Kolberg
Ust.-IdNr.: DE 121731316
Steuer-Nr.: 202 5741 0225

nehcaA essakrapSknaB renehcaA
Konto-Nr. 3 001 032 010 (BLZ 390 601 80) Konto.-Nr. 1 505 767 (BLZ 390 500 00)
IBAN: DE82 3906 0180 3001 0320 10 IBAN: DE52 3905 0000 0001 5057 67
SWIFT-BIC: GENODED1AAC SWIFT-BIC: AACSDE33

Fliesen
Klinker

Riemchen
Pflastersteine

52499 BAESWEILER

Ausstellung und Verkauf
Oidtweiler Ringofenziegelwerk
52499 Baesweiler-Oidtweiler
An der B 57

Telefon 0 24 01 - 80 94 - 0
Telefax 0 24 01 - 80 94 94
info@lemcokeramik.de
www.lemcokeramik.de

NEU! Eine der größten
Fliesenausstellungen im Kreis Aachen

● Riemchen ● Klinker ● 
Naturstein für Garten und Terrasse

Neue große Pflasterstein-
und Terrassenplatten-Ausstellung

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit über 

80 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Fenster + Türen
Sonnenschutz

Rolladen + Motore
Tore

Reparaturdienst
Ersatzteilverkauf
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Bereits im Herbst des vergangenen 
Jahres wurde auf dem Friedhof in 
Baesweiler eine Gedenkstätte für 
„Sternenkinder“ eingesegnet. Die-
se Gedenkstätte als ein besonde-
rer Ort des liebevollen Abschieds 
und der Trauer hat in den wenigen 
Monaten bereits viel positive Reso-
nanz erfahren. 

Am Mittwoch, dem 25. Juni 2014 um 
15:00 Uhr, haben Eltern und Ange-
hörige, die ein Kind durch Fehlge-
burt, Totgeburt oder Schwanger-
schaftsabbruch aus medizinischen 
Gründen verloren haben, nun erst-
malig die Möglichkeit, in einer von 
der evangelischen und katholischen 

Erster Termin für die Beerdigung 
der „Sternenkinder“ steht fest Verabschiedung

Die städtische Bedienstete

Frau Marita Zillgens
ist im Rahmen ihres Altersteilzeitarbeitsverhältnisses am 04.04.2014 aus 
dem aktiven Dienst bei der Stadt Baesweiler ausgeschieden.

Frau Zillgens nahm am 07.06.1990 ihren Dienst bei der Stadt Baesweiler 
auf. Sie war zuerst als Angestellte in der Hauptabteilung und anschlie-
ßend in der Finanzabteilung beschäftigt. Seit 1992 war sie ununterbro-
chen als Angestellte (Politesse) beim Ordnungsamt der Stadt Baesweiler 
eingesetzt.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte Frau Zillgens für ihre stets zuverläs-
sige Arbeit und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Personalrates der 
Stadt Baesweiler, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für den wei-
teren Lebensweg.

NACHRUF
Am 24. April 2014 verstarb 

Herr Karl-Heinz Fischer
Im Alter von 82 Jahren.

Herr Fischer war von 1984 bis 1994 Mitglied im Rat der Stadt Baesweiler.

Während seiner Ratstätigkeit war er in verschiedenen Fachausschüssen 
des Rates, unter anderem im Ausschuss für Verkehr und Umwelt und im 
Ausschuss für Kultur, Partnerschaft, Sport und Vereinsförderung tätig.

Herr Fischer hat durch sein jahrelanges Wirken wesentlich zur positiven 
Entwicklung der Stadt Baesweiler beigetragen. Er hat sich über Jahr-
zehnte in verantwortlicher Position bei der Arbeiterwohlfahrt Sette-
rich für die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Auch sein 
Engagement beim Senioren- und Invalidenverein war überaus groß 
und war für die Förderung der Gemeinschaft wichtig.

Er war stets hilfsbereiter Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler und hat sich mit großem Engagement und 
Sachverstand zu deren Wohl eingesetzt. Hierdurch hat er sich großes 
Ansehen und hohe Wertschätzung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Kirche gestalteten Gedenkfeier in 
der Friedhofshalle Baesweiler ihrer 
Kinder zu gedenken. Im Anschluss 
findet auf Wunsch der Eltern eine 
Gemeinschaftsbestattung in der 
Sternenkindergedenkstätte statt.
Darüber hinaus sind alle betroffe-
nen Eltern am Donnerstag, dem 
12.06.2014 um 19:30 Uhr, zu einem 
Vorgespräch im evangelischen 
Gemeindezentrum, Otto-Hahn-
Straße 1, Baesweiler eingeladen. 
Wer die Gelegenheit zu einem 
solchen Gruppengespräch nutzen 
möchte, meldet sich bitte – unab-
hängig von der eigenen Konfession 
- bei Herrn Pfarrer Jochen Gürtler 
(Tel.: 02401/2202) an.
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Im Vorfeld der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Baeswei-
ler in der Turnhalle in Oidtweiler, 
Bahnhofstraße, überreichte Herr 
Bürgermeister Dr. Linkens dem 
Wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr, Herrn Dieter Kettenhofen, die 
Schlüssel für die neu angeschaff-
ten Einsatzfahrzeuge, ein Lösch-
gruppenfahrzeug LF 20/16 TS und 
ein Mannschaftstransportwagen 
(MTW). Zuvor wurden die Fahrzeu-
ge von Herrn Pastor Ferdi Bruckes 
und Herrn Pfarrer Jochen Gürtler 
eingesegnet.  

Der Bürgermeister dankte den Feu-
erwehrleuten für ihren unverzicht-
baren Einsatz und die in der Vergan-
genheit stets zuverlässig geleistete 
Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt. 

Am 18.12.2012 (LF 20/16 TS) sowie 
am 14.05.2013 (MTW)  hatte der Rat 
der Stadt Baesweiler beschlossen, 
die neuen Einsatzfahrzeuge anzu-
schaffen. In einer Zeit der immer 
knapper werdenden finanziellen 
Mittel ist es erfreulich, dass wir 
weiterhin allen Aufgaben im Feuer-
wehrbereich auf technisch hohem 
Niveau gerecht werden können. 
Auch in Zukunft, so Bürgermeis-

Neues Löschfahrzeug LF 20/16 TS und Mannschaftstransportwagen 
für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Baesweiler

ter Dr. Linkens, werde alles daran 
gesetzt, die technischen Vorausset-
zungen zu gewährleisten, um eine 
effektive Arbeit der Feuerwehr zu 
garantieren.

Beim Mannschaftstransportwa-
gen handelt es sich um einen 
Volkswagen des Typs T5. 9 Per-
sonen finden im geräumigen 

Fahrzeug Platz und können so 
schnell zum Einsatzort oder zu 
Lehrgängen befördert werden. 
 
Das LF 20/16 TS ist ein Allround-
fahrzeug für die Freiwillige Feuer-
wehr Baesweiler. Es dient sowohl 
für die technische Hilfeleistung 
und die Brandbekämpfung als 
auch für die Wasserversorgung. 

Diese Faktoren machen es zu 
einem modernen, hilfreichen Feu-
erwehrfahrzeug, welches im Ein-
satzfall eine große Unterstützung 
für die Feuerwehrkräfte ist.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   
AMG-CENTER • E-Mail: info@mbzittel.de •  www.zittel.mercedes-benz.de

Die Verbrauchswerte beziehen sich auf  die zur Markteinfüh-
rung (03 / 2014) verfügbaren Motoren (C 180 / C 200 und C
220 BlueTEC) Kraftstoffverbrauch innerorts /außerorts/
kombiniert 7,4-4,8 / 5,0-3,4 / 5,8-4,0 l / 100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 135-103 g/km; Effizienzklasse: C-A+

Diese Angaben beziehen sich nicht auf  ein einzelnes Fahr-
zeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern die-
nen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen
Fahrzeugtypen. Das abgebildete Fahrzeug enthält Sonder-
ausstattungen. Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137,
70327 Stuttgart

Das Beste kennt keine Alternative

Steigen Sie jetzt ein
- kommen Sie zur
Probefahrt!

Die neue C-Klasse

Projekt6_Layout 1  29.04.14  16:46  Seite 1



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
G

ru
ßw

or
t B

ür
ge

rm
ei

st
er

218. Ausgabe   -   Stadtinfo 25. März 2014

7

U
ns

er
e 

Fe
ue

rw
eh

r

7

Am 12.04.2014 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Baesweiler, zu der alle Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän-
ner der Baesweiler Wehr eingeladen waren, in der Turnhalle in Oidtweiler 
statt.

Anlässlich dieser Veranstaltung ehrte Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
Herrn Stadtbrandinspektor Dieter Kettenhofen für 35 Jahre sowie Herrn 
Brandmeister Dirk Beemelmanns, Herrn Unterbrandmeister Frank Bings und 
Herrn Unterbrandmeister Dirk Stankopf für 25 Jahre treue Pflichterfüllung 
im Dienste der Feuerwehr und überreichte den Anwesenden das „Feuer-
wehrehrenzeichen in Gold” (35 Jahre) bzw. das „Feuerwehrehrenzeichen in 
Silber“ (25 Jahre), welches durch den Innenminister des Landes NRW ver-
liehen wurde. Außerdem wurden Herr Stadtbrandinspektor Wolfgang Beh-
rendt, Herr Stadtbrandinspektor Hans-Josef Hermanns, Herr Oberbrand-
meister Ferdinand Konheiser und Herr Unterbrandmeister Manfred Plum in 
die Ehrenabteilung versetzt. Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte für 
ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit. 

Kreisbrandmeister Bernd Hollands verlieh die “Silberne Ehrennadel” des 
Kreisfeuerwehrverbandes Aachen an Herrn Brandoberinspektor Ralf Hil-
gers, Herrn Brandinspektor Ralf Oberle und Frau Unterbrandmeisterin Mari-
ta Oberle. Zudem überreichte er die “Goldene Ehrennadel” des Kreisfeuer-
wehrverbandes Aachen an Herrn Unterbrandmeister Andreas Büttner und 
Herrn Oberbrandmeister Christoph Baldes. 

Dem ehemaligen Wehrführer der Baesweiler Wehr, Herrn Hans-Josef Her-
manns, wurden durch den Kreisbrandmeister die „Ehrennadel der Sonder-
stufe“ des Kreisfeuerwehrverbandes Aachen sowie das Feuerwehrehrenzei-
chen der „Sonderstufe in Silber“ des Landes NRW überreicht.

Durch den Wehrführer der Baesweiler Feuerwehr, Herrn Dieter Kettenhofen, 
wurde Herrn Unterbrandmeister Jakob Roosen eine Urkunde für 40-jährige 
aktive Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler verliehen.

Feuerwehr im 
Einsatz
Viel Arbeit für die Feuerwehr an 
den Ostertagen
Am Karsamstag wurde der Lösch-
zug Oidtweiler gegen 6.40 Uhr zu 
einem Verkehrsunfall im Bereich 
Kreisverkehr L240 / B57n alarmiert. 
Dort war ein PKW im Kreisverkehr 
von der Straße abgekommen und 
auf der angrenzenden Ackerflä-
che „gelandet“. Die Straße musste 
gesäubert werden, geringe Men-
gen Betriebsstoffe wurden aufge-
nommen. Gegen 7:00 Uhr konnten 
die eingesetzten Kräfte den Einsatz 
beenden. 

Am Morgen des Ostersonntags 
mussten dann innerhalb kürzester 
Zeit 2 Einsätze absolviert werden. 
Gegen 1:50 Uhr wurde der 
Löschzug Baesweiler zu einem 
Fahrzeugbrand auf dem Parkplatz 

am Bergfoyer (Carl-Alexander-Park) 
alarmiert. Dort stand ein Fahrzeug 
im Vollbrand. Der Brand wurde mit 
einer Schaumpistole abgelöscht. 

Noch während der Aufräumarbei-
ten kam es um ca. 2.30 Uhr zu einem 
weiteren Einsatz im Stadtteil Sette-
rich auf dem Adenauerring. Dort 
war es in einem Einfamilienhaus 
zu einem Kellerbrand gekommen. 
Neben den alarmierten Kräften der 
Löschzüge Setterich, Loverich/Flo-
verich und Puffendorf, wurde auch 
der auf der „Einfahrt“ befindliche 
Löschzug Baesweiler zum Adenau-
erring entsendet. Beim Eintreffen 
der ersten Kräfte am Adenauerring 
drang dichter Rauch aus der offe-
nen Haustür. Die Bewohner hatten 
das Gebäude bereits eigenständig 
verlassen, da sie durch die instal-
lierten Rauchmelder rechtzeitig 
geweckt worden waren. Der Brand 
in einem Kellerraum konnte von 

einem Trupp unter Atemschutz mit 
einem C-Rohr schnell abgelöscht 
werden. Das Brandgut wurde vor-
sorglich ins Freie gebracht. Der 
ebenfalls vor Ort befindliche Ret-
tungsdienst betreute die Hausbe-
wohner. Abschließend wurde das 
Gebäude mit zwei Hochleistungs-
lüftern entraucht. Gegen 3.40 Uhr 
konnten die letzten Einsatzkräfte 
die Einsatzstelle verlassen. 
Bei diesem Einsatz zeigte sich 
erneut, wie wichtig und lebensret-
tend Rauchmelder sind. Durch die 
frühzeitige Detektion des Brand-
rauches und dem damit verbun-
denen Auslösen der Rauchmelder 
wurden die Hausbewohner recht-
zeitig gewarnt und konnten das 
Gebäude unbeschadet verlassen. 

Wohnungsbrand im Stadtteil 
Setterich
Am 10.04.2014, gegen 5:57 Uhr, 
alarmierte die Leitstelle der Städ-

teRegion Aachen die Feuerwehr 
Baesweiler zu einem Wohnungs-
brand mit Personen in Gefahr in 
die Schmiedstraße im Stadtteil 
Setterich. Beim Eintreffen der ers-
ten Kräfte vor Ort hatten alle Per-
sonen bereits die Brandwohnung 
im 1. Obergeschoss selbstständig 
verlassen, so dass keine direk-
te Gefahr mehr für die Personen 
bestand. Der Brand in der Küche 
der Wohnung konnte von einem 
Trupp unter Atemschutz mit einem 
C-Rohr schnell gelöscht werden. 
Abschließend wurde die Wohnung 
mit einem Hochleistungslüfter 
entraucht und der Brandraum mit 
einer Wärmebildkamera kontrol-
liert. Die betroffenen Personen 
wurden vom Rettungsdienst und 
einem Notarzt betreut. Die Polizei 
sicherte nach Ende der Löscharbei-
ten die Wohnung. Der Einsatz war 
für die 29 eingesetzten Feuerwehr-
leute nach ca. 45 Minuten beendet.

Ehrungen und 
Beförderungen bei 
der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Baesweiler

Des Weiteren verlieh der Wehrführer eine Urkunde für 40-jährige Mitglied-
schaft an Herrn Karl-Heinz Thönnissen. Eine Urkunde für 50-jährige Mitglied-
schaft erhielt Herr Wilhelm Everhartz. 

Außerdem wurden folgende Beförderungen vorgenommen:
- Feuerwehrmannanwärter Tobias Breuer zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrfrauanwärterin Doris Dämmrich zur Feuerwehrfrau
- Feuerwehrmannanwärter Florian Fischer zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Tobias Jansen zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Eric Laser zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Marcel Männel zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Florian Porkert zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmannanwärter Marvin Steinecke zum Feuerwehrmann
- Feuerwehrmann Marc Ziesen zum Oberfeuerwehrmann
- Oberfeuerwehrmann Pascal Kleinofen zum Unterbrandmeister
- Oberfeuerwehrmann Christian Schröder zum Unterbrandmeister
- Unterbrandmeister Christoph Büttner zum Brandmeister
- Unterbrandmeister Patrick Gürschke zum Brandmeister
- Unterbrandmeister Markus Hilgers zum Brandmeister
- Unterbrandmeister Stefan Krieger zum Brandmeister
- Unterbrandmeister Stephan Six zum Brandmeister
- Brandmeister Stefan Jansen zum Oberbrandmeister
- Brandmeister Michael Koch zum Oberbrandmeister
- Oberbrandmeister Christoph Baldes zum Hauptbrandmeister
- Brandoberinspektor Dirk Grein zum Stadtbrandinspektor

Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte den Kameradinnen und Kamera-
den für ihren unermüdlichen Einsatz und die Bereitschaft, sich in ihrer Frei-
zeit umfassend in den verschiedensten Lehrgängen weiterzubilden.

In die aktive Wehr wurden Herr Fabian Fischer, Herr Andre Domenik Haidl, 
Herr Tobias Hermanns, Herr Tom Kranz, Herr Dominic Mingers, Herr Hendrik 
Noculak und Herr Dominik Felber übernommen.
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Aus dem Stadtarchiv

Das hatte Bürgermeister Johann 
Hermann Kochs im Jahre 1842 
nicht erwartet. Auf seinen Antrag, 
dass sich in Baesweiler ein Apothe-
ker niederlassen darf, erhielt er vom 
Oberpräsidenten der Rheinpro-
vinz in Koblenz eine glatte Abfuhr 
und eine ungnädige Bemerkung 
dazu. Dabei handelte Bürgermeis-
ter Kochs auch auf Wunsch des 
Gemeinderats. 
Schon zwei Jahre vorher im Jahr 
1840 hatte der Aldenhovener Apo-
theker Johann Franz Wilhelmi eine 
Konzession zur Errichtung einer 
Apotheke im Dorf Baesweiler bean-
tragt. Hocherfreut leitete der Bür-
germeister das Schreiben an den 
Landrat befürwortend weiter mit 
dem Kommentar: „Über 6.000 See-
len haben schon längst solchem 
Antrag entgegengesehen, und 
ich glaube, es dieser meiner Amts-
pflicht schuldig zu sein.“  
Der Landrat aber verlangte zusätz-
liche Daten und Begründungen, 
zumal für ein Konzessionsgebiet 
12.000 Einwohner pro Apotheke 
vorgegeben waren. Mit dieser Min-
destzahl gab es Schwierigkeiten. 
Die Anzahl der „Seelen“ für Baes-
weiler selbst betrug nämlich nur 
etwa 1000. Der Bürgermeister 
rechnete aber flugs die Ortschaf-
ten Beggendorf, Oidtweiler und 
Boscheln als Mitglieder der Bürger-
meisterei Baesweiler noch hinzu. 
Das wären aber auch erst knapp 
2.500 Einwohner.  So fügte der 
Bürgermeister noch die guten Stra-
ßenverbindungen und die zentrale 
Lage von Baesweiler als Argument 
an, wodurch auch aus dem weite-
ren Umland zusätzliche Kunden für 
die Apotheke zu erwarten seien: 
Alsdorf, Setterich, Loverich, Bet-
tendorf, Siersdorf wurden genannt. 
Angeblich soll auch der Kreis-Phy-
sikus Dr. Freudenberg dem Antrag 
geneigt sein. Und als letzten Grund 
gab Bürgermeister Kochs an, dass 
die bisher bestehenden Apotheken 
in Geilenkirchen, Linnich, Alden-
hoven, Herzogenrath und Weiden 
zu weit entfernt seien. Diese seien 

Eine Apotheke für Baesweiler
Ein ungnädiger Oberpräsident und ein hartnäckiger Bürgermeister

Von Klaus Peschke

nur durch 2 Stunden  Fußmarsch zu 
erreichen. (Wer hat schon ein Pferd 
zum Reiten!) Alles in allem genü-
gend Gründe für die Einrichtung 
einer Apotheke in Baesweiler, nach 
Meinung des Bürgermeisters.
Da ihm der Landrat in dieser Ange-
legenheit zu zögerlich schien, rich-
tete Kochs nun eine Eingabe an 
die höchste Behörde, direkt an den 
Oberpräsidenten der Rheinpro-
vinz in Koblenz. Am 22.7.1841 kam 
prompt die Ablehnung. Es gäbe 
in mäßiger Entfernung zu 5 Apo-
theken und wegen guter Straßen 
keinen Grund, die hinreichende 
Anzahl zum Nachteil der [bereits 
bestehenden] Apotheken zu ver-
mehren.
Diese Entscheidung ließ den Bür-
germeister nur hartnäckiger für 
seinen Wunsch kämpfen. Er lieferte 
weitere Zahlen nach. Die erneute 
Antwort des Oberpräsidenten am 
2.4.1842: Es gibt keinen Grund, 
von meiner früheren Entscheidung 
abzuweichen. Das aber akzeptiert 
der „unbotmäßige“ kleine Beamte 
vom Dorf Baesweiler nicht. Er liefer-
te 5 Monate später nochmals eine 
ausführliche Begründung für die 
Einrichtung einer Apotheke nach. 
Da reichte es der vorgesetzten 

Behörde. Er erhält sein Schreiben 
zurück. Quer durch seinen Antrags-
text geschrieben:  Dem Herrn Bür-
germeister Kochs, wohlgeboren, zu 
Baesweiler. Und damit er es nicht 
noch einmal wagt, das Schreiben 
vorzulegen: Mit zwei Einschnitten 
wird es ungültig gemacht (Abbil-
dung). 

Das waren die Bemühungen von 
Bürgermeister Kochs, der 1846 aus 
dem Amt ausscheidet. Damit ist die 
Sache nicht erledigt, es beginnt nun 
ein langer Kampf der folgenden 
Bürgermeister. Nachfolger Reiner 
Plum stellt gleich nach Dienstantritt 
1846 wiederum einen Antrag auf 
Konzessionierung einer Apotheke 
für Baesweiler. Auch jetzt wieder 
glatte Ablehnung. Im Laufe seiner 
langen Dienstzeit von 46 Jahren als 
Bürgermeister stellte Plum immer 
wieder im Abstand von mehreren 
Jahren Anträge. Alle vergeblich. 
Für vorzügliche Verwaltungsarbeit 
und Pflichterfüllung für Preußen 
wird Plum zwar mit der Auszeich-
nung „Ritter des roten Adlerordens“ 
belohnt, aber eine Apotheke gibt es 
immer noch nicht… 
Nun folgte 1892 Jakob Dahmen als 
Bürgermeister nach. Inzwischen 
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

hatte sich die Sachlage geändert. In 
ganz Preußen wurden das Gesund-
heitswesen und die Volksgesund-
heit überhaupt als wichtige Auf-
gabe des Staates angesehen. Der 
Oberpräsident der Rheinprovinz 
ordnete die Überprüfung der Ver-
sorgung mit Apotheken im Kreis 
Aachen-Land und im Kreis Düren 
an. Bürgermeister Dahmen soll-
te berichten. Seine Bemühungen 
hatten aber keinen Erfolg. Alsdorf-
Mariadorf mit der inzwischen 
ausgebauten Zechenanlage sollte 
bevorzugt werden.
Erst nach dem Krieg 1920 soll 
auf Anregung des Kreisarztes Dr. 
Salgendorf dem raschen Bevöl-
kerungswachstum in der Bürger-
meisterei Baesweiler Rechnung 
getragen werden. Bürgermeister 
Dahmen ist dabei in einer Zwick-
mühle. Die Gemeinde Übach, die 
Mitglied der Samtgemeinde Baes-
weiler ist, verlangt mit einer Bürger-
petition ebenfalls eine Apotheke. 
Dahmen befürwortet Baesweiler 
und zieht sich dadurch den Zorn 
der Übacher zu, die auch deshalb 
wenige Jahre später den Bürger-
meisterverband verlassen und selb-
ständige Gemeinde werden.
1921 wird die Konzession für Baes-
weiler endlich ausgeschrieben. Der 
Apotheker Benjamin Thoenissen 
aus Langenlosheim/Bad Kreuznach 
erhält den Zuschlag. Am 19.6.1923 
ist im Gebäude des Bauunterneh-
mers Joseph Mainz in der Linnicher 
Straße [heute Aachener Straße] die 
Apotheke notdürftig eingerichtet. 
Mit einem Neubau in der gleichen 
Straße errichtet Thoenissen 1925 
dann angemessene Räumlichkei-
ten für die 1. Baesweiler Apotheke. 
Noch heute nennen viele Baeswei-
ler das Wohnhaus in der Aachener 
Straße „unsere alte Apotheke“.
Der Kampf der Baesweiler Bürger-
meister Johann Hermann Kochs, 
Reiner Plum und Jakob Dahmen 
um eine Versorgung des Baesweiler 
Bevölkerung mit einer Apotheke 
ist nach über 80 Jahren erfolgreich 
beendet.

Von dem Oberpräsidenten zerschnittener zurückgeschickter Antrag des 
Baesweiler Bürgermeisters 1842
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Anfang Januar hat Herr Axel Schif-
fer, Inhaber der Firma electronic 
service schiffer (ess), mit seinem 
Betrieb die neuen Räumlichkeiten 
an der Pascalstraße im Gewerbe
gebiet Baesweiler bezogen. In einer 
kleinen Feierstunde stellte er das  
Gebäude nun der Öffentlichkeit 
vor. Zahlreiche Gäste hatten die 
Gelegenheit wahrgenommen, die 
neu errichtete Produktionsstätte zu 
besichtigen.

In einer kurzen Begrüßung ließ es 
sich Herr Karl Schiffer, der Bruder 
des Firmeninhabers und zustän-
dig für alle organisatorischen und 
planerischen Maßnahmen, nicht 
nehmen, sich speziell bei Herrn 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
und Herrn Dirk Pfeifferling vom its 
Baesweiler im Zusammenhang mit 
der hier betriebenen Wirtschafts-
förderung zu bedanken. Die beiden 
Herren seien quasi „die Schuldigen“ 
dafür, dass man sich für den hiesi-
gen Standort entschieden habe. So 
habe der Bürgermeister und sein 
Wirtschaftsförderer Pfeifferling es 
sich nicht nehmen lassen, persön-
lich freie Grundstücksflächen im 
Gewerbegebiet mit ihm und sei-
nem Bruder anzufahren. Hier habe 
von Anfang an einfach alles gut 
geklappt und man sei während 
der Bauphase immer in sehr guten 
Händen gewesen. Das habe einen 

electronic service schiffer (ess) - neu im Gewerbegebiet Baesweiler

mehr als professionellen Eindruck 
hinterlassen.

Auf einem 3.800 qm großen 
Grundstück sei hier sehr schnell 
ein äußerst attraktiver Gebäude-
komplex entstanden, der nirgends 
besser hätte hinpassen können, so 
Bürgermeister Dr. Linkens, der – wie 
er betonte – sehr gerne gekom-
men sei. Als Bürgermeister und 
als Wirtschaftsförderer der Stadt 
Baesweiler sei man besonders stolz 
darauf, dass sich das Gewerbege-
biet immer mehr mit Leben fülle 
und er bestätige Herrn Schiffer ger-
ne, dass die Entscheidung für den 
Standort Baesweiler genau richtig 
gewesen sei.

Die 1998 gegründete Firma ess hat 
sich darauf spezialisiert, Leiterplat-

ten mit Bauteilen zu bestücken und 
verfügt über einen hochmodernen 
Maschinenpark. 
Eine Besonderheit des Unterneh-
mens von Herrn Schiffer ist die 
umfangreiche Betreuung der Kun-
den. So begleitet das Unternehmen 
den Prozess von der Entwicklung 
– zum Teil gemeinsam mit dem 
Kunden – über die Prototypen-
Fertigung bis hin zur Fertigung von 
Serienprodukten.

Den hochwertigen und modernen 
Maschinenpark konnten die zahl-
reichen Gäste jetzt in der großzü-
gig angelegen Produktionshalle 
besichtigen. Um sich ein Bild über 
die Größenverhältnisse machen zu 
können erläuterte Herr Axel Schif-
fer stolz, dass die jetzige Halle allein 
5 Meter breiter sei, als die bisher 

in Übach-Palenberg angemietete 
Halle in der Gesamtlänge. Unterge-
bracht sind hier neben Hochdruck
satz-Bestückungsmaschinen auch 
entsprechende Schablonen-Dru-
cker und großvolumige L  öt-Öfen 
mit modernster Heiztechnologie. 
Zurzeit beschäftigt ess in den neu-
en Räumlichkeiten 21 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. 

Durch entsprechende Service-Leis-
tungen und überdurchschnittliche 
Qualität seiner Produkte ist es Herrn 
Schiffer gelungen, seine Kunden 
langfristig zu binden. In den groß-
zügig angelegten Lagerräumlich-
keiten hält er zahlreiche fertige - auf 
die Kundenwünsche zugeschnit-
tene - Produkte vor. So ist er kurz-
fristig in der Lage, entsprechende 
Kundenanfragen abzuarbeiten.

AKTUELL
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Klaus Foitzik  - KINDERwachsen/Musiktheater aus 
Billerbeck/Münsterland präsentiert: 

„Klaus räumt auf“
- Witziges wie rührendes Musiktheaterstück mit fre-
chem Kindermund und fetziger Musik -

Verzauberte Staubflocken, ein sprechendes Kinderzim-
mer und ein unsichtbarer Hund sind die heimlichen Stars in „Klaus räumt 
auf“. “Während Mama und Papa sich auf „hohen Besuch“ vorbereiten - Papas 
Chef kommt zum Essen -, wirbelt Sohnemann Klaus als Ritter Don Quichote 
durch die Wohnung und kämpft gegen Drachen. Bald purzeln Fantasie und 
Realität mächtig durcheinander. Dass jedoch gerade die blühende Fantasie 
des kleinen Jungen den entscheidenden Impuls für ein berufliches Problem 
von Papa geben wird, ahnt zu Beginn niemand ...

In seinem Musiktheaterstück „Klaus räumt auf!“ wechselt Kinderliederma-
cher Klaus Foitzik die Perspektive und spielt Kind. Was dabei herauskommt, 
ist eine unterhaltsame Gelegenheit für Erwachsene, ihre Sprösslinge mal 
mit ganz anderen Augen zu sehen - und die pure Bestätigung für Kinder. 

Es ist von der ersten Minute an zu spüren: Klaus Foitzik genießt das Zusam-
mensein mit Kindern. Immer auf Augenhöhe mit seinem Publikum 
zieht er sie in seinen Bann, singt, scherzt und rockt mit ihnen und 
gibt jedem Einzelnen das Gefühl, ein Teil des Bühnengeschehens zu 
sein. 

Wie er das anstellt? Ganz einfach: Er wechselt die 
Perspektive und schlüpft selbst in die Rolle eines 
kleinen Jungen - authentisch, überzeugend 
und mit einem untrüglichen 
Gespür für das, was Kinder 
begeistert. In einer herz-
erfrischenden Mischung 
aus Comedy, Mitmachtheater 
und Musik wird die Bühne zum 
Kinderzimmer, wird der große 
zum kleinen Klaus und das Pub-
likum für eine Stunde zu seinem 
Spielgefährten.

Es wird unbedingt um eine  
telefonische Kartenvor-
bestellung bei Christine 
Skrabal,  Amt für Kinder, 
Jugend und Familien-
beratung der StädteRegion Aachen, 
Tel.: 0241/5198-2556, gebeten.
Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.kinderwachsen.de

Freitag
13.

Juni 2014,
16.30 Uhr,

Burg  Baesweiler

ACHTUNG!
Das Jugendcafé Baesweiler in 
der Windmühlenstraße bleibt 

an den folgenden Tagen 
geschlossen:

Sonntag, den 08.06.2014 
(Pfingstsonntag),

Sonntag, den 15.06.2014 
(Kirmessonntag),

und Donnerstag, den 
19.06.2014 (Fronleichnam).

Am Donnerstag, 29.06.2014 
(Christi Himmelfahrt), ist das 
Jugendcafé zu den gewohn-

ten Zeiten geöffnet!

Am Freitag, 13.06.2014 (Kir-
mesfreitag), ist das Jugend-
café von 18:00 Uhr bis 20:00 

Uhr geöffnet!

219. Ausgabe   -   Stadtinfo 20. Mai 2014

In der Zeit finden im Stadtgebiet 
wieder zahlreiche Aktionen statt. 
Die Programme sowie Plakate wer-
den zu gegebener Zeit noch verteilt 
und zusätzlich auf www.baesweiler.
de/ Rubrik Kids & Teens veröffent-
licht.

Hier schon mal ein paar Termine 
zum Vormerken:

“Wie stellst Du Dir einen Tag 
als Bürgermeister vor?”

Diese Frage konnten die Kinder der 3. und 4. Klassen der Grundschulen 
in Baesweiler in der Zeit vom 14. Februar bis zum 7. April im Rahmen des 
gemeinsamen Wettbewerbes der Stadt Baesweiler und des Integrati-
onsrates beantworten. In Form eines Aufsatzes sollten sie ihre Vorschlä-
ge und Gedanken einsenden und erläutern, was sie machen würden, 
wenn sie Bürgermeister wären. 

Wettbewerb der Stadt Baesweiler 

Einige Kinder beschrieben den ganz normalen Arbeitsalltag eines Bür-
germeisters und all die Aufgaben, die er als Chef der Verwaltung zu erle-
digen hat. Andere Kinder hingegen machten Vorschläge, um das Leben 
in Baesweiler noch schöner zu gestalten. Aus den Ideen der Kinder 
geht, auch wenn nicht alle realisierbar sind, hervor, dass sie sich viele 
Gedanken machen über Themen, die Baesweiler und auch die ganze 
Welt betreffen.

Die folgenden Gewinner wurden vom Bürgermeister Dr. Willi Linkens im 
Rathaus Baesweiler empfangen, hatten die Möglichkeit im “Chefsessel” 
Platz zu nehmen und bekamen als Dank für ihr Engagement ein kleines 
Präsent überreicht: Alara Tas, Jan Heling, Sara Severin, Maria Lind, Trini-
ty Savic, Jana Klemke, Felix Platz, Lena Pillmann, Florian Magiera, Cindy 
Wigan, Eda Iremek, Yagmur Cetinkaya, Janina Kühne, Esma Adanir

Vielen Dank auch an alle übrigen Kinder, die sich so kreativ an dem 
Wettbewerb beteiligt haben. 

•	 Freitag, 27.06.2014, 16:30 Uhr, 
Lucky-Leo-Cup, Fußballwiese 
neben dem Malteser Jugendtreff 
Setterich

•	 Freitag, 27.06.2014, 18:00 Uhr bis 
22:00 Uhr, Wasserdisco, Freizeit-
bad Parkstraße

•	 Dienstag, 01.07.2014, 15:30 Uhr 
bis 18:30 Uhr, Detektivseminar für 
Kinder, Stadtbücherei

•	 Mittwoch, 02.07.2014, 14:00 
Uhr bis 17:30 Uhr, Lach-Möwen-
Löwen-Tag, Kirchvorplatz, Baes-
weiler

•	 Donnerstag, 03.07.2014, ab vor-
aussichtlich 16:00 Uhr, Skater 
Treff, Skaterplatz neben dem Mal-
teser Jugendtreff Setterich

•	 Freitag, 04.07.2014, ab 19:00 Uhr, 
FAROUT.new generation mit Fah-
rerflucht, Singer-Songwriter Bern-

27.06.2014 bis zum 04.07.2014

der
Jugend 

2014

16. Woche hard Gerards und Band Lights 
Out, Partyzelt Floverich

Bereits vor der Woche der Jugend 
findet am Freitag, 20.06.2014, ab 
17:30 Uhr das Open Air Finale des 
CAP Music Contests am CarlAlexan-
derPark statt. 

Es werden auch noch weitere Pro-
grammpunkte seitens der Baes-
weiler Vereine im Rahmen der 
Woche der Jugend angeboten, z.B. 
Probetrainings. Bei Fragen könnt 
Ihr Euch natürlich jederzeit unter 
02401/800‑575 oder unter der 
Emailadresse jugend@baesweiler.
de bei der Jugendbeauftragten 
Nicole Ortmanns melden. Ideen 
und Anregungen sind jederzeit 
willkommen.
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Kommunales Kino Kids & Teens

Hanni und Nanni 3
Bei Hanni und Nanni im Schlossinternat Lindenhof wird es mys-
teriös - erst taucht ein Geist auf und dann entpuppen sich die 
erwarteten Austauschschülerinnen als Busladung voller engli-
scher Jungs. Die werden von Mademoiselle Bertoux kurzerhand 
in ihr „Romeo und Julia“-Theaterprojekt gesteckt. Und weil der 
charmante Clyde die Rolle des „Romeo“ so verdammt gut spielt, 
verlieben sich nicht nur Hanni und Nanni gleichzeitig in ihn....

Dienstag,
27.

Mai 2014,
16.30 Uhr,

Burg  Baesweiler

Die Abenteuer der kleinen Giraffe Zarafa
Unter einem Affenbrotbaum im Herzen Afrikas lauschen Kinder 
einem weisen Alten: Er erzählt die Geschichte des Jungen Maki, 
der Freundschaft mit der jungen Giraffe Zarafa schließt. Als Zarafa 
gefangen wird, um dem französischen König geschenkt zu wer-
den, verspricht er der Giraffenmutter, Zarafa zurückzubringen. Mit 
dem Wüstenprinz Hassan und dem Luftschiffer Malaterre unter-
nehmen Maki und Zarafa eine abenteuerliche Ballonreise über das 

Mittelmeer und die schneebedeckten Alpen bis nach Paris. Dort ist die Ankunft der 
ersten Giraffe auf dem europäischen Kontinent eine große Attraktion. Aber schnell 
zeigt sich, dass Zarafa nicht in die Stadt gehört. Maki will sein Versprechen halten und 
sucht nach einer Möglichkeit, Zarafa zu retten.

Dienstag,
10.

Juni 2014,
16.30 Uhr,

Burg  Baesweiler

Mrs. Brisby und das 
Geheimnis von Nimh

Die verwitwete Feldmaus Mrs. Brisby hat 
große Sorgen. Ihr jüngster Sohn Timmy 
liegt mit Lungenentzündung im Bett und 
kann das Haus nicht verlassen. Doch gerade 
das muss schnell geschehen, denn es steht 

auf dem Feld von Farmer Fitzgibbons, das bald gepflügt wer-
den soll. Eine Krähe, die sie vor der bösen Katze Dragon geret-
tet hat, möchte ihr helfen und führt sie zur weisen Eule. Die Eule 
weiß Rat und offenbart Mrs. Brisby das Geheimnis von Nimh. 
Schon bald lernt Mrs. Brisby auch die kluge Ratte Nicodemus 
kennen, die Teil des großen Geheimnisses ist. Mit ihren neuen 
Freunden und noch vielen anderen mutigen Helfern beginnt 
für Mrs. Brisby das größte und aufregendste Abenteuer ihres 
Lebens.

Kinder und Jugendliche	1,50 Euro pro Film
Erwachsene	 2,50 Euro pro Film

Dienstag,
24.

Juni 2014,
16.30 Uhr,

Burg  Baesweiler

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Fußballturnier
 “Lucky Leo Cup” 
im Rahmen der 16. 
Woche der Jugend

Am 27. Juni 2014 um 16.30 Uhr veran-
staltet die Stadt Baesweiler im Rahmen 
der 16. Woche der Jugend in Koope-
ration mit dem Malteser Jugendtreff 
Setterich ein Fußballturnier für Freizeit-
mannschaften auf der im Rahmen des 
Projektes ,,Soziale Stadt Setterich Nord” 
neu gestalteten Fußballwiese neben 
dem Malteser Jugendtreff Setterich in 
der Wolfsgasse.

Hier können sich Teams, bestehend aus 
fünf Feldspielern und einem Torwart, in 
einem fairen Wettkampf messen. Einzi-
ge Voraussetzung ist, dass die Spieler 
und Spielerinnen der Teams nicht älter 
als 16 Jahre alt sind!

Interessierte Teams können sich ab 
jetzt, spätestens jedoch bis zum 
16.06.2014, bei Nicole Ortmanns, Tel. 
02401/800-575 oder per Mail jugend@
baesweiler.de unter Angabe der 
Spieler/innen und der Anschrift inkl. 
Telefonnummer/E-Mail des Teamkapi-
täns anmelden.

219. Ausgabe   -   Stadtinfo 20. Mai 2014



Se
nA

kt
ue

ll
219. Ausgabe   -   Stadtinfo 20. Mai 2014

12

Am Sonntag, 13. April 2014, 
fand der alljährliche „Tanz in 
den Frühling“ statt. Rund 130 
Seniorinnen und Senioren sind 
der Einladung zum Tanztee für 
Senioren gefolgt. Bei leckerem 
selbstgebackenem Kuchen der 
Arbeiterwohlfahrt Baesweiler 
und schwungvoller Live-Musik 
von Herrn Werner Kieslich wur-
de ein Nachmittag in geselliger 
Runde verbracht. Die Showtanz-
gruppe des KAS „Diamonds“ hat 
durch Ihre Tanzdarbietung für 
ein weiteres Highlight am Nach-
mittag gesorgt.

Der große Gatsby
New York im Frühling 1922, ein dekadenter 
Spielplatz für lockere Moralvorstellungen, Jazz-
Glamour, mächtige Alkoholschmuggler und ins 
Astronomische steigende Aktien. Auf seiner 
Suche nach dem amerikanischen Traum wird 

Nachwuchsautor Nick Carraway aus dem Mittelwesten, der Nach-
bar des geheimnisvollen, rauschende Feste feiernden Millionärs Jay 
Gatsby. Als Nicks schöne Cousine Daisy und ihr blaublütiger Ehe-
mann Tom Buchanan in die Gesellschaft von Gatsby geraten, wird 
Nick Zeuge einer Tragödie zwischen unmöglicher Liebe und unzer-
störbaren Träumen. 
DER GROSSE GATSBY spiegelt die Probleme unserer Gegenwart in 
einer überwältigenden visuellen Reise wieder.

Dienstag,
20.

Mai 2014,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Nachtzug nach Lissabon
Raimund Gregorius, Lateinlehrer und Altspra-
chengenie an einem Gymnasium, trifft auf einer 
Brücke in Bern auf eine junge Portugiesin. Als die-
se sich in die kalten Fluten stürzen will, kann er 
sie gerade noch festhalten und retten. Doch kurz 
darauf verschwindet die Frau und zurück bleibt 

nur ihre Jacke mit einem Buch des portugiesischen Arztes Amadeu 
de Prado darin. In dem Buch entdeckt Raimund Gregorius durch 
Zufall ein Zugticket und entschließt sich spontan, das Ticket zu nut-
zen. Er begibt sich auf eine abenteuerliche Reise nach Lissabon. Auf 
der Suche nach dem Autor stößt Gregorius auf Teile eines Puzzle-
spiels mit höchsten Einsätzen, voller politischer und emotionaler 
Intrigen. Seine Reise überwindet Zeit und Raum, berührt Fragen der 
Geschichte, der Philosophie, der Medizin, der Liebe, und wird zur 
befreienden Suche nach dem wahren Sinn des Lebens.

Kinder und Jugendliche	 1,50 Euro pro Film
Erwachsene		  2,50 Euro pro Film

Dienstag,
17.

Juni 2014,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino Senioren

Gelungenes Seniorenforum im Haus Setterich
Mehr als 80 Interessierte waren 
der Einladung der Stadt Baes-
weiler zum Seniorenforum am 
9. April mit dem Thema: „Elter-
nunterhalt - Kinder haften für 
ihre Eltern - wenn die eigenen 
Eltern in ein Pflegeheim ziehen“ 
gefolgt. Bürgermeister Dr. Lin-
kens freute sich, in der Bürger-
begegnungsstätte „Haus Sette-
rich“ bei diesem ernsten Thema 
so viele Bürgerinnen und Bür-
ger begrüßen zu können. Sein 
Dank galt den beiden Koope-
rationspartnern, und zwar dem 
Amt für Altenarbeit der Städ-
teRegion Aachen und der AOK 
Rheinland/Hamburg, die diese 
Veranstaltung gemeinsam mit 
dem Sozialamt der Stadt Baes-
weiler organisiert haben.

Nach einführenden Worten von 
Herrn Manfred Wüller, Fachser-
viceleiter Leistungen der AOK 
Geschäftsstelle in Stolberg, 
gelang es dem Referenten, 
Herrn Rechtsanwalt und Steu-
erberater Michael Bogalski, 
in lockerer Art und Weise die 
Zuhörerinnen und Zuhörer für 

das sehr komplexe Thema zu 
begeistern. Immer wieder griff 
er gerne Fragen auf und erläu-
terte die Thematik fachkundig 
und für jedermann verständ-
lich. So erläuterte er, dass in den 
wenigsten Fällen die eigenen 
Rentenbezüge des Pflegebe-
dürftigen ausreichen, um die 
zum Teil sehr hohen Kosten 
einer Unterbringung in einem 
Pflegeheim zu bezahlen. Gege-
benenfalls übernehme das 

Sozialamt die Kosten, wende 
sich aber im nächsten Schritt 
an die Kinder und verlange 
von ihnen die Erstattung der 
Kostenübernahme. Gegenüber 
dem Sozialamt hätten dann die 
erwachsenen Kinder ihre Ein-
kommens- und Vermögensver-
hältnisse offenzulegen. Doch 
was nur Wenige wüssten, dass 
hierbei auch die Einkommens-
verhältnisse des Ehegatten bzw. 
Partners mit einberechnet wür-

den. Denn auch dieses Einkom-
men steigere die sogenannte 
„Leistungsfähigkeit“ der Kinder, 
sodass deren Kostenbeitrag für 
den Elternunterhalt steige.

Die Anwesenden waren sich 
einig, ein gelungenes Senioren-
forum, viele Informationen und 
dazu noch mit Unterhaltungs-
wert vorgetragen.

Ebenfalls lag an diesem Abend 
eine Liste für die kostenlose 
Teilnahme an einem Pflege-
kurs „Pflege zu Hause“ für 10 
x 2 Stunden in Baesweiler aus. 
Veranstalter sind das Amt für 
Altenarbeit der StädteRegion 
Aachen in Kooperation mit 
der AOK Rheinland in Baeswei-
ler. Die Teilnehmerplätze sind 
begrenzt. Der Kurs findet über 
5 Wochen an zwei Tagen in 
der Woche (montags und mitt-
wochs von 18.30 Uhr bis 20.30 
Uhr) statt. Interessierte können 
sich noch bei der Stadt Baes-
weiler, Sozialamt, Frau Angelika 
Breuer, Telefon: 02401/800-509, 
melden.

Tanz in den Frühling
Tanztee für Senioren

Schöner 

konnte der 

Frühling nicht  

losgehen
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Veranstaltungen der VHS Nordkreis Aachen 
vom 20.05.2014 bis 01.07.2014  

 
 

Wann ? Was ? Wo ? 
22.05.2014 Italienisch Kochen - vegan 

und vegetarisch 
Herzogenrath-Merkstein, 
Europaschule, Am Langenpfahl 8, 
Küche 

24.05.2014 Yoga und Klang Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.1 

13.06.2014 Einfühlsame Gespräche - 
Klientenzentrierte 
Gesprächsführung nach 
Carl Rogers 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 1.5 

14.06.2014 Willkommen in der Apple-
Welt: Das iPad - ein 
Multitalent 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

17.06.2014 Schöne Webseiten einfach 
erstellen mit Jimdo 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-
Raum 

17.06.2014 Farb-, Typ- und 
Stilberatung nur für Frauen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.1 

21.06.2014 Tagesexkursion: Bei den 
Radschlägern von 
Düsseldorf 

per Bahn (Gruppenkarte), An- und 
Rückfahrt ab Herzogenrath 

21.06.2014 Yoga - Sonnengruß Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.1 

23.06.2014 Hooray for Holidays! - 
Englisch für den Urlaub 
(A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2 

23.06.2014 Haydi Tatile - Türkisch für 
den Urlaub (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 1 

23.06.2014 ZUMBA Fitness - 
Sommerkurs 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.4 

23.06.2014 ZUMBA Fitness - 
Sommerkurs 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.4 

24.06.2014 Schnupperkurs 
Entspannung 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.4 

24.06.2014 Power Yoga - Sommerkurs Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.1 

30.06.2014 Viva le vacanze! - 
Italienisch für den Urlaub 
(A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 1 

30.06.2014 ¡Vivan las vacaciones! - 
Spanisch für den Urlaub 
(A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2 

 

Die erste offizi-
elle vhsApp ist 
jetzt an den Start 
gegangen. Sie 
steht kostenlos 
in den App-
stores von iOS 
(Apple iPhone) 
und Google 
(Android) zum 
D o w n l o a d 
bereit.

 
So hilft die vhsApp zum Beispiel 
beim Erlernen einer Sprache. Mit 
Hilfe kurzer Übungsvideos können 
die Nutzerinnen und Nutzer testen, 
wie gut ihr Englisch, Spanisch, Pol-
nisch oder Türkisch ist. Mit einem 
interaktiven Lernbegleiter können 
die Kenntnisse dann vertieft wer-
den. Lohn der Mühe sind Zertifika-
te, so genannte Badges, die nach 
erfolgreichem Üben aufs Handy 
kommen – und dann per Facebook 
oder Twitter mit Freunden geteilt 
werden können. Auch einen pas-
senden „echten“ VHS-Kurs findet 

die App. Tausende Angebote von 
Volkshochschulen bundesweit sind 
mit der vhsApp verknüpft und kön-
nen direkt von unterwegs gebucht 
werden. Die Volkshochschule wird 
damit mobil überall erreichbar. Mit 
der App angesprochen werden 
insbesondere junge Erwachsene: 
„Bildet Euch beruflich weiter, lernt 
andere Kulturen kennen, tut etwas 
für Euer Wohlbefinden und Eure 
Fitness, informiert Euch über poli-
tische Themen oder taucht ein in 
eine von über 50 Fremdsprachen – 
mit der vhsApp nur einen Klick ent-
fernt“, lautet ihre Botschaft.
Die vhsApp ist eine gemeinsame 
Entwicklung von Volkshochschulen 
und dem Deutschen Volkshoch-
schul-Verband (DVV).

Downloads:
Apple iOS:  https://itunes.apple.
com/de/app/vhsapp-die-offiziel-
le-app/id796434150?mt=8
Android: https://play.google.com/
store/apps/details?id=de.volks-
hochschule.app.android 

Nordkreis
Aachenvhs Die vhs-App ist da!

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0              –          Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411     –      Tel. Würselen: 02405/4258175
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

 
 
 
 
 
 
 
 

         
 
 

Bunter Nachmittag im Innenhof  
mit Herzhaftem vom Grill und Countrymusic 

01.07.2014 ab 15:30 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
in Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 

Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 
Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 

Tagen im Jahr von 12 bis 16 Uhr. Für 
Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne zur 

Verfügung. Probewohnen ist auf Wunsch möglich. 
Sprechen Sie uns an. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 
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Grenzlandtheater präsentiert:

Bunbury
Komödie von Oscar Wilde

John Worthing hat sein Mündel Cecily in seinem Land-
haus in Woolton untergebracht und als Alibi für seine 
amourösen Eskapaden nach London die Existenz eines 

angeblich dort lebenden leichtsinnigen Bruders Ernst erfunden. Unter 
diesem Namen hat er sich dort in Gwendolen Fairfax verliebt, die Cousine 
seines Freundes Algernon. Auch der hat sich ein „alter ego“ ausgedacht – 
seinen angeblich kranken Freund Bunbury. Algernon stellt sich – während 
Johns Abwesenheit – in Woolton als besagter Ernst vor und verlobt sich mit 
Cecily. Doch als John ebenfalls nach Woolton zurückkehrt und seine Lüge 
aufklären will, ist die Verwirrung komplett …

„Es ist wichtig, Ernst / ernst zu sein“ lautet der Originaltitel dieser „trivialen 
Komödie für ernsthafte Leute“, die Oscar Wildes berühmtestes und meist-
gespieltes Theaterstück ist. Ein brillantes, doppelbödiges, ja absurdes Spiel 
voller Witz und Charme, in dem Wilde das Oberflächliche entlarvt.

Tageskarte-Vollzahler: 15,- €    -   Tageskarte-Schüler/Jugendliche: 8,- €
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Sonntag,
01.

Juni 2014,
20.00 Uhr,

PZ Gymnasium
Baesweiler

Dämmer-
schoppen

Freitag

22.
Juli

ab
19.30
Uhr

Live-Musik – kühle Getränke – Grillspezialitäten

Reyplatz in Baesweiler
Blaskapelle Oidtweiler

Kirchvorplatz in Baesweiler
Harmonieverein St. Petrus

Freitag

26.
August

ab
19.30
Uhr

Burgpark Setterich
Blaskapelle Siebenbürgen Setterich

Freitag

02.
September

ab
19.30
Uhr

Marktplatz in Puffendorf 
Big Band Baesweiler 

Freitag

24.
Juni

ab
19.30
Uhr

Kultursommer 2011

Grenzlandtheater 2014/2015

Die Wunderübung

Arsen und Spitzenhäubchen

Cabaret

Abendstunde im Spätherbst

The King's Speech - 

Die Rede des Königs

17.09.2014

06.02.2015

12.03.2015

16.04.2015

15.07.2015

Da weiß man, was man hat
Grenzlandtheater - da weiß man, was man hat - auch in der kommen-
den Spielzeit: eine ausgewogene Mischung aus Komödie und Krimi, 
Schauspiel und Musical und aktuell brisanten Themen.
Zum Saisonauftakt gibt es am 17. September 2014 einen Klassiker: 
„Arsen und Spitzenhäubchen“ – eine Komödie in der die beiden 
Damen Abby und Martha es sich zur Lebensaufgabe gemacht haben, 
einsame Herren von ihrem „Leiden“ zu befreien. Die Beförderung ins 
Jenseits erfolgt dabei auf makabre Art und Weise. Turbulent wird es, als 
ihr Neffe Mortimer hinter ihr Geheimnis kommt.
Weiter geht es am 6. Februar 2015 mit dem Musical „Cabaret“ – Berlin, 
Silvester 1929: Die braunen Schatten werden immer größer, doch im 
legendären Kit-Kat-Club wird ausgelassen gefeiert und sich im besten 
Falle über den drohenden Faschismus lustig gemacht.
Die Musicals des Grenzlandtheaters Aachen sprühen nur so von Musik 
und Esprit. Freuen Sie sich auf einen außergewöhnlichen Abend.
Der Krimi „Abendstunde im Spätherbst“ von Friedrich Dürrenmatt 
am 12. März 2015 ist wieder einmal von Spannung geprägt. Ein schnüf-
felnder Spießbürger unterstellt dem weltberühmten Schriftsteller Kor-
bes Ungeheueres. Mit buchhalterischer Akribie hält der Spießbürger 
dem Schriftsteller Korbes vor, alle in seinen Romanen vorkommenden 
Morde seien nicht erfunden – so viel Fantasie sei nicht möglich – son-
dern von ihm selbst verübt worden. Eine Anschuldigung, die für den 
Laiendetektiv nicht ohne Folgen bleiben soll….
Joana und Valentin haben in Daniel Glattauers Komödie „Die Wunder-
übung“ am 16. April 2015 ein Problem: einander! Die Beziehung der 
beiden befindet sich bereits seit Jahren in der Krise und ein Paarthe-
rapeut soll nun Abhilfe schaffen, aus der Entfremdung wieder Annä-
herung herbeiführen. Es stellt sich aber schnell heraus, dass dies keine 
leichte Aufgabe werden wird. Joana weiß immer schon vorher was ihr 
Ehemann sagen will, und lässt ihn mit ihren Redeschwällen oft nicht zu 
Wort kommen. Valentin straft sie dafür mit Gefühlskälte. Aber nicht nur 
das Paar hat Probleme – auch der Therapeut scheint in Schwierigkeiten 
zu stecken.
Das Finale der Spielzeit 2014/2015 bildet das Schauspiel „The King´s 
Speech“ – Die Rede des Königs - von David Seidler am 15. Juli 2015. 
Der 2. Sohn des britischen Königs George V., Herzog Albert, ist Stotterer. 
Seine erste Rundfunkansprache wird zum Desaster. Alle Arztbesuche 
sind vergeblich bis seine Frau von dem ungewöhnlichen Sprachthe-
rapeuten Lionel Logue hört. Aber die Annäherung der beiden gestal-
tet sich aufgrund ihrer Verschiedenheit sehr schwierig. Doch plötzlich 
wird Albert nach dem Tod seines Vaters König, da sein älterer Bruder, 
der eigentliche Thronfolger, die Heirat mit einer zweifach geschiede-
nen Amerikanerin vorzieht. Der Druck wächst. Wenn er seine Pflicht als 
König erfüllen will, muss er lernen, öffentlich zu sprechen.

Auch beim Preis für die Gastspiele des Grenzlandtheaters in Baesweiler 
weiß man was man hat. Abonnements für die Spielzeit 2014/2015 sind 
zum Preis von 50,00 € (Teilzahler 25,00 €) ab Montag, 2. Juni 2014, an 
der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich. Tageskarten für einzel-
ne Veranstaltungen zum Preis von 15,00 € (Teilzahler 8,00 €) können ab 
Montag, 7. Juli 2014 erworben werden. Es wird weiterhin reservierte 
Plätze im PZ des Gymnasiums geben, die beim Kartenkauf ausgewählt 
werden können.

Bitte merken Sie sich die diesjährigen Termine schon einmal vor. Weitere 
Infos gibt es im nächsten Stadtinfo.
11.07.14 - Reyplatz Baesweiler   -   25.07.14 - Marktplatz Puffendorf 
01.08.14 - Kirchvorplatz Baesweiler   -   05.09.14 - Burgpark Setterich 

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

Bremsen
Auspuff
HU
Stossdämpfer

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Jesus liebt mich
Es war ja klar, dass sich Marie wieder in den Falschen 
verliebt. Jeshua ist einfach zu perfekt. Endlich ein Mann, 
der zuhören kann, kein Egoist ist und auch noch gut 
aussieht. Zugegeben, ein bisschen seltsam ist er schon. 
Er kommt aus Palästina, hat einen schlechten Frisör, 
weiß nicht, was eine Tomate ist, und wäscht wildfrem-

den Menschen die Füße. Aber egal, wo die Liebe hinfällt... Und Marie kann 
weiß Gott eine Schulter zum Anlehnen gebrauchen. Happy End? Nicht ganz! 
Denn dieser Jeshua hat eine Mission. Er soll den Weltuntergang vorbereiten. 
Zwar nicht sofort. Aber nächsten Dienstag....

Dienstag,
27.

Mai 2014,
19.00  Uhr,

Burg Baesweiler

Heute bin ich blond
Die 21jährige Sophie freut sich auf ihr Studium und ein 
partyreiches WG-Leben, doch plötzlich wird sie schwer 
krank und Behandlungen sollen ihr Leben bestimmen. 
Aber Sophie rebelliert: Sie will ihr junges Leben genie-
ßen, ihre Träume leben, feiern, lachen, flirten, Sex - ein-
fach auf nichts verzichten. Perücken werden dabei zu 

ihrem neuen Lebenselixier und je nach Haarfarbe und Frisur kommt ein 
anderes Stück Sophie zum Vorschein. Sie tanzt die Nächte durch mit ihrer 
langjährigen Freundin Annabel, verliebt sich in ihren besten Freund Rob. 
Mit der Unterstützung ihrer Familie und viel Humor und Zuversicht streckt 
Sophie der Krankheit den Mittelfinger entgegen.

Dienstag,
10.

Juni 2014,
19.00  Uhr,

Burg Baesweiler

Olympus has fallen
Ein Tag wie jeder andere in Washington DC. Tausende 
Touristen drängen sich wie immer auf der Pennsylvania 
Avenue vor dem weißen Haus. Sie wissen nicht, dass 
gleich die Hölle losbrechen wird: Ein bestens vorbereite-
tes und bis an die Zähne bewaffnetes Kommando nord-
koreanischer Extremisten beginnt bei helllichtem Tag 

mit der Stürmung des Amtssitzes des amerikanischen Präsidenten Asher, 
nimmt den mächtigsten Mann der Welt und seine Berater in seinem Bun-
ker als Geisel. Nur mit einem haben die Terroristen nicht gerechnet: Der in 
Ungnade gefallene Secret-Service-Agent Mike Banning versieht unerwartet 
seinen Dienst im weißen Haus. Und er ist nicht bereit, die Waffen zu stre-
cken, ohne den Angreifern die Hölle so richtig heiß zu machen....

Dienstag,
24.

Juni 2014,
19.00  Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino „Kultur nach 8”

Jürgen Beckers – 
„Sommerspecial-
Nää, watt is et hees!”
Bereits der Titel verspricht wieder einen heißen Abend 
von und mit Jürgen Beckers. Kabarett der Extraklasse in 
heimischer Sprache und wieder einmal vor bereits aus-
verkauftem Haus. Diesmal erwartet die Zuschauer das 

Sommerspecial – und Musicus Harald Claßen wird Jürgen Beckers auch die-
ses mal nicht nur musikalisch sondern auch mit Leib und Seele unterstützen.

Donnerstag,
05.

Juni 2014,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Anka Zink – 
„Leben in vollen Zügen”
Anka Zink, die aus Funk und Fernsehen bekannte Kaba-
rettistin wird die Reihe „Kultur nach 8“ am 03.07.2014 mit 
ihrem Programm „Leben in vollen Zügen“ bereichern. 
Anka Zink zählte zum erlauchten Komikerkreis, der das 
„Springmaustheater“ in Bonn aus der Taufe hob. Auch 

das legendäre „Kom(m)ödchen“ in Düsseldorf zählte zu den Stationen der 
Anka Zink. Dort teilte sie sich mit Harald Schmidt und Volker Pispers die Büh-
ne. Aber auch im Fernsehen war Anka Zink Stammgast. Shows wie „Blond 
am Freitag“ oder auch „7 Tage 7 Köpfe“ wurden von Anka Zink bereichert. 
Ihre Alltagstauglichkeit stellte sie bei Götz Alsmann in „Zimmer frei“ unter 
Beweis. 
Das Programm „Leben in vollen Zügen“ ist ein Reisebericht von und mit 
Anka Zink. Freuen sie sich auf einen kabarettistischen Höhenflug mit komö-
diantischen Zügen über das Reisen. Er berichtet vom Überleben in der Luft, 
zu Wasser und auf dem Lande. Über den Menschen, seine Sehnsucht nach 
der Ferne und dem Glück, anzukommen.

Donnerstag,
03.

Juli 2014,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Kirchstraße 17 
52499 Baesweiler 
Tel. 02401 / 6937666 

 

Wann:  Donnerstag (Christi Himmelfahrt) 
29.05.2014 

Beginn: 10.00 Uhr 

Treffpunkt: Realschule Setterich 
 
 
 

Jeder Teilnehmer erhält kostenlose Getränke auf der Strecke und 
eine Gulaschsuppe am Ziel im Sportpark. 
 
Es wäre schön, wenn auch in diesem Jahr wieder viele Radler 
dabei wären. 
 
 
 
Ihr 
 
 
Dr. Willi Linkens 
Bürgermeister 
 
 
 
 

Ausverkauft
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Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Kulturfestival X
der StädteRegion Aachen

PRAG
Konzert

Freitag, 19. September 2014, 20.15 Uhr (Einlass 19.30 Uhr)
Gymnasium der Stadt Baesweiler, Pädagogisches Zentrum,
Otto-Hahn-Straße 16 -18, Baesweiler

Unter dem Bandnamen PRAG veröffentlichen Schauspielerin Nora 
Tschirner (Keinohrhasen, Vorstadtkrokodile), Indie-Rocker Erik Lauten-
schläger (Erik & me) und Songwriter/Solokünstler Tom Krimi ihr erstes 
Album mit dem Titel „Premiere“. Es ist 
ein charmantes und auf stilvolle, war-
me Art nostalgisches Pop-Chanson-
Album geworden, das auf echte Musik 
statt auf Medienhype setzt. Augen-
zwinkernde Nostalgie einerseits und 
Intimität mit Größe verbinden anderer-
seits sind dabei die künstlerischen Leit-
gedanken der Drei. Live begleitet eine 
Vielzahl aus Instrumenten die interdis-
ziplinäre Gruppe, unter anderem spie-
len Trompete, Hackbrett, Xylophon, 
Violinen und „die größte Mundharmonika der Welt“ auf. Inmitten die-
ser Band stehen die drei „Frontsäue mit gutem verbalem Zusammen-
spiel, so dass über fehlendes Entertainment niemand sich beschweren 
wird“, so die Band. Und als Bonus bei dieser besonderen Premiere gibt 
die Band mehr zum Besten als das, was veröffentlicht wurde.
 
Karten zum Preis von 3 Euro sind ab sofort an der Infothek im Rat-
haus Baesweiler, bei Klenkes-Ticket im Kapuziner-Karree, Aachen, und 
im Media Store des Zeitungsverlages Aachen, Großkölnstraße 56, 
Aachen, erhältlich.

KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

(21.05.2014 - 01.07.2104)*
29.05.2014
Vogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Schießplatz Andreasschule
29.05. - 01.06.2014	
Fahrt des Geschichtsvereins Setterich nach Dresden
06.06. - 10.06.2014	
Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Festzelt am Rathaus
13.06. - 16.06.2014	
Kirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Kirmesplatz/Zelt
19.06.2014	
Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
19.06.2014	
Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
27.06. - 30.06.2014	
Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler

Sonstiges:
21.05.2014	
Kaffeenachmittag der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Kath. Pfarrheim
24./25.05.2014	
Sommerfest der KG Narrenzunft; CAP
25.05.2014	
Spargelwanderung der Gartenbau- u. Siedlergemeinschaft Setterich
28.05.2014	
Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Setterich; Kath. Pfarrheim
28.05. – 01.06.2014	
Freundschaftsfest (Kermes) des Türk. Integrations- und Bildungsvereins; 
Moschee Wolfsgasse
22.06.2014	
Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
22.06.2014	
Königspokalschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
22.06.2014	
Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ
28.06.2014	
Grillabend des Barbaravereins Puffendorf

Konzerte:
29.06.2014	
Schülerkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; Burg Baesweiler

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Täglich frische

Erdbeeren

zu günstigen

Tagespreisen

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

aus eigenem

Anbau
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Treff StadtbüchereiPu
nkt

Einbruch in die Bücherei
Ein echter Detektiv kommt und löst gemeinsam mit Euch einen Fall!

Wer:	 Kinder von 8 – 12 Jahren
Wann:	 Dienstag, 1. Juli 2014, 15.30 - 18.30 Uhr
Wo:	 Stadtbücherei Baesweiler
Warum:	 Woche der Jugend

Spuren sichern, Verdächtige verfolgen, Geheimschriften entziffern – dies 
und vieles mehr aus der Arbeit eines echten Detektivs erlebt ihr am Diens-
tag, 1. Juli 2014, um 15.30 Uhr in der Stadtbücherei Baesweiler. Im Rahmen 

der „Woche der Jugend“ erfahrt ihr als Junior-Detektive 
Spannendes aus dem Detektiv-Alltag und zu aktuellen 

Fällen. Natürlich sollt ihr auch selber eure Spürnase 
unter Beweis stellen, denn zum Abschluss weisen 

euch Urkunden als echte Könner aus.

Ihr möchtet gerne dabei sein? 
Dann solltet ihr zwischen 
8 und 12 Jahren alt sein 
und euch in der Stadt-

bücherei ab dem 20. Mai 
anmelden. Damit dir nach 

bestandenem Test ein Detektiv-
Ausweis ausgestellt werden kann, 

benötigen wir bei der Anmeldung:
-  deinen Namen

  -  dein Geburtsdatum
  -  ein Foto, auf Passbildgröße zugeschnitten 
(3cm x 4cm)

Die Teilnahme ist natürlich kostenlos! 
Achtung: Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Jung-
schnüffler begrenzt, ihr solltet also schnell 

sein!

Mein Praktikum 
bei der Stadtbücherei Baesweiler

Ich, Christina Otten, habe in der Stadtbücherei ein Praktikum gemacht. 
Zuerst möchte ich mal allgemein etwas über die Bücherei erzählen.  
In der Stadtbücherei der Stadt Baesweiler kann man Medien wie Bücher, 
CDs, DVDs aber auch Hörbücher und Zeitschriften ausleihen. Täglich 
kommen viele Besucher und leihen sich Medien aus. In der 1.Etage 
findet man Kinderbücher, Sachbücher und Erwachsenenbücher. Im 
Erdgeschoss findet man Kindersachbücher, Jugendbücher, CDs, DVDs, 
Hörbücher und Comics. Außerdem verfügt die Bücherei über einen  
Internetarbeitsplatz und einen Kopierer. 
Nun, was ich gemacht habe und wie es mir gefallen hat.
Mir hat es hier sehr gut gefallen. Die Mitarbeiter waren alle freundlich 
und es hat mir sehr viel Spaß gemacht einen Einblick in die Arbeit in 
einer Bibliothek zu bekommen. Meine Tätigkeiten waren sehr vielfäl-
tig und abwechslungsreich. Ich habe Bücher einsortiert, Zeitschriften 
gelöscht, saß an der Annahme und Rückgabe, habe aber auch Pakete 
für die Fernleihe gepackt und noch vieles mehr. Außerdem durfte ich bei 
Veranstaltungen wie den Lese Ohren, den Lese Mäusen und bei einer 
Führung eines Kindergartens dabei sein.

Aus meinem Praktikum, das drei Wochen gedauert hat, nehme ich sehr 
viele Erfahrungen mit und würde jederzeit wieder ein Praktikum hier 
machen. Außerdem finde ich es sehr gut und hilfreich für mein späteres 
Leben einen Einblick in den Arbeitsalltag bekommen zu haben.
Ich empfehle jedem, der Spaß an Büchern und anderen Medien hat, 
ebenfalls ein Praktikum zu machen. Mir hat es sehr geholfen für mein 
späteres Leben, da ich mir sehr gut vorstellen kann den Beruf der Fachan-
gestellten für Medien und Informationsdienste Fachrichtung Bibliothek 
(kurz: FAMI) auszuüben. 

Natürlich war es nicht immer einfach und auch das ein oder andere Mal 
anstrengend, aber im Grunde war es eine gute Entscheidung, mein Prak-
tikum in der Stadtbücherei in der Burg Baesweiler zu machen. Mich wür-
de aber ebenfalls etwas in Richtung Verwaltung interessieren und ich 
finde beide Berufsfelder sehr ansprechend. Natürlich ist es etwas ande-
res, als in die Schule zu gehen. Am ersten Tag war es auch eine große 
Umstellung, aber mit der Zeit gewöhnt man sich auch daran und die drei 
Wochen sind unglaublich schnell vorbei gegangen.

Sie sind sich nicht sicher, ob E-Books für Sie das Richtige sind? Bei uns 
haben Sie die Möglichkeit, einen E-Book-Reader zum Testen zu entleihen!
Und so funktioniert es:
•	 Als Benutzer der Stadtbücherei können Sie den E-Book-Reader einma-

lig zum Testen für 21 Tage entleihen. 
•	 Auf dem Reader sind einige freie Werke installiert. Wenn Sie die Onleihe 

nutzen möchten, rufen Sie die entsprechende Seite im Internet auf. Sie 
finden den Link dazu auf www.baesweiler.de.

•	 Um E-Books auf ihrem PC zu speichern, benötigen Sie Adobe Digital Edi-
tion 2 und eine Adobe ID. Eine genaue Schritt-für-Schritt-Anleitung fin-
den Sie auf der Onleihe-Seite rechts oben unter „Sie benötigen Hilfe?“.

•	 E-Book-Reader und Inhalte dürfen nicht an Dritte weiter gegeben wer-
den. Urheberrechte sind zu beachten.

Versichern - Vorsorgen - Vermögen

Kückstraße 9-11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 601310
Fax 6013115 - Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Michael Harperscheidt - Nina Zysk - Heribert Konrath 

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler
Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail:stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung

Donnerstag	 22.	 Mai	 2014	 Bezirk	 9
Freitag	 23.	 Mai	 2014	 Bezirk	 10

Montag	 26.	 Mai	 2014	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 27.	 Mai	 2014	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 28.	 Mai	 2014	 Bezirk	 3
Freitag	 30.	 Mai	 2014	 Bezirk	 4*
*Achtung! Terminverschiebung einen Tag nach hinten wegen 
Christi Himmelfahrt!

Donnerstag	 05.	 Juni	 2014	 Bezirk	 9
Freitag	 06.	 Juni	 2014	 Bezirk	 10

Dienstag	 10.	 Juni	 2014	 Bezirke	 1 + 6 + 8**
Mittwoch	 11.	 Juni	 2014	 Bezirke	 2 + 5 + 7**
Donnerstag	 12.	 Juni	 2014	 Bezirk	 3**
Freitag	 13.	 Juni	 2014	 Bezirk	 4**
**Achtung! Terminverschiebung einen Tag nach hinten wegen 
Pfingsten!

Freitag	 20.	 Juni	 2014	 Bezirk	 9***
Samstag	 21.	 Juni	 2014	 Bezirk	 10***
***Achtung! Terminverschiebung einen Tag nach hinten wegen 
Fronleichnam!

Montag	 23.	 Juni	 2014	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 24.	 Juni	 2014	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 25.	 Juni	 2014	 Bezirk	 3
Donnerstag	 26.	 Juni	 2014	 Bezirk	 4

Papiersammlung
             Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2014 werden wie im Jahr 2013 die Abfuhrbezirke 1 und 8 
vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 
3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefahren.
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag	 23.	 Mai	 2014	 Bezirke 	 2 + 7

Montag	 26.	 Mai	 2014	 Bezirk	 8
Freitag	 30.	 Mai	 2014	 Bezirke	 3 + 10

Freitag	 06.	 Juni	 2014	 Bezirke	 4 + 9

Dienstag	 10.	 Juni	 2014	 Bezirk	 1*
*Achtung! Terminverschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfings-
ten!
Freitag	 13.	 Juni	 2014	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 20.	 Juni	 2014	 Bezirk	 2
**Achtung !!! ... am Samstag, den 21. Juni 2014 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf 
und Teile von Beggendorf), sodass dann die Papierabholung 
im Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im 
Bezirk 7 entfällt.

Montag	 23.	 Juni	 2014	 Bezirk	 8
Freitag	 27.	 Juni	 2014	 Bezirke	 3 + 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

☛

Achtung!
Bündelsammlung für Garten-
abfälle im gesamten Stadtgebiet:
Freitag, den 23. Mai 2014, 
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut sicht-
bar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. able-
gen!).
Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmesser von 
10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) und/

oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken mit 

dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
•	 können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können nicht 
abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcke 
mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen können, 
erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2014 oder bei der AWA-
Abfallberatung; Telefon: ( 0 2403 / 8766 - 353.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

219. Ausgabe   -   Stadtinfo 20. Mai 2014

19

✼ TERMINE  ✼T ERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE ✼

G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

19

St
ad

t B
ae

sw
ei

le
r u

nd
 U

m
w

el
t

19

Seit fast 20 Jahren werden in pri-
vaten Haushalten der Städte und 
Gemeinden des ZEW-Verbandsge-
bietes organische, kompostierba-
re  Abfälle aus Küche und Garten 
getrennt gesammelt und in der 
Biotonne zur Abholung und zum 
Transport in die Kompostierungs-
anlage bereit gestellt.
Die Kompostierung selbst ist ein 
natürlicher Prozess, der in den 
Kompostierungsanlagen der AWA 
Entsorgung GmbH genutzt und mit 
technischen Hilfsmitteln begleitet 
wird. In der Kompostierungsanla-
ge Würselen wird jährlich aus rund 
30.000 Tonnen Bioabfällen Kom-
post produziert.
Aber nur wenn Bioabfälle sau-
ber und ohne Störstoffe angelie-
fert werden, kann hochwertiger 
Kompost  erzeugt werden, der 
den gesetzlichen Anforderungen 
genügt. Denn der fertige Kompost 
muss sehr strenge Qualitätskon-
trollen durchlaufen, bevor er als 
wertvoller Dünger und Boden-
verbesserer in den Gärten und auf 
Ackerböden eingesetzt werden 
darf. Das getrennte Sammeln von 
Wertstoffen und Restabfällen ist der 
Kernpunkt der modernen Kreislauf- 
und Abfallwirtschaft. Alle Bürger 
und Bürgerinnen sind gesetzlich 
verpflichtet,  diese „Arbeit“ gewis-
senhaft zu erledigen.  Dieser Auf-
forderung kommen fast alle Nutzer 

Achtung - Störung! 
Kein Restabfall und keine Verpackungen in die Biotonne

der Biotonne nach. Dafür bedankt 
sich die AWA Entsorgung GmbH 
ausdrücklich!

„Schwarz“-Entsorgung über die 
Biotonne:
Auf der anderen Seite gibt es doch 
manche „schwarzen Schafe“, die 
Restabfall und Verpackungen ganz 
bewusst über die Biotonne entsor-
gen! Immer häufiger  werden in den 
letzten zwei Jahren offensichtlich 
„ falsche“ Abfälle in die Biotonnen 
gefüllt und gelangen so in die Kom-
postierungsanlage in Würselen. 

Es ist ein Irrtum, dass mit einem 
solchen Verhalten Entsorgungs-
kosten eingespart werden können. 
Im Gegenteil: als Folge müssen alle 
Abfälle, die nicht kompostiert wer-
den können,  mit sehr großem Auf-
wand aus dem Bioabfall aussortiert 
und diese Kosten auf die Abfall-
gebühren umgelegt werden. Die 
durch dieses Fehlverhalten entste-
henden erheblichen Mehrkosten 
trägt damit die Allgemeinheit.
Die sogenannten „Fehlwürfe“ in der 
Biotonne haben inzwischen eine 
solche Größenordnung erreicht, 
dass dieses Verhalten nicht länger 
toleriert werden kann.

Was also tun?
An alle Nutzer von Biotonnen geht 
der eindringliche Appell der AWA 

Entsorgung GmbH, verantwor-
tungsvoll zu handeln  und nur kom-
postierbare Bioabfälle aus Küche 
und Garten in die grüne Tonne zu 
füllen. 
Fragen zur „richtigen“ Sortie-
rung der Bioabfälle beantwortet 
die AWA-Abfallberatung. Auf der 
Homepage der AWA sind ebenfalls 
Informationen hierzu abrufbar. 
Eine gedruckte Sortierhilfe zur Bio-
tonne ist beim Umweltbüro im Rat-
haus Baesweiler erhältlich. 
Für alle anderen Fragen der Abfal-
lentsorgung vor Ort hat die Abfall-

beratung ein offenes Ohr, zum Bei-
spiel, ob weitere Restabfall- oder 
Biotonnen vor Ort benötigt werden.

Weitere Tipps gibt die AWA-
Abfallberatung unter der Tele-
fonnummer 0 24 03 / 
8766 – 353. 

Anlieferung von Bioabfall in der 
Kompostierungsanlage Würse-
len im März dieses Jahres

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 0 24 06 / 6 24 12

Zuhause – bei uns
Zeit genießen

Breite Straße 13
52499 Baesweiler
Informationen unter:
Telefon 02401 6063864

DRK-Tagespflegehaus
www.tagespflege.drk.ac
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Baesweiler-Floverich
Willibrordstraße 5

Tel. 02401/51058
Fax 02401/6054494

Vatertag:

All you can Eat

Bei schönem Wetter
grillen wir für Sie
Buffet 16.50 Euro

Bei Regen:
Vatertags-Buffet
16,50 Euro

● Frische Gerichte und hochwertige regionale Produkte
● Gemütliches und stilvolles Ambiente
● Freundlicher Service und individuelle Ausrichung
● Biergarten, Kegelbahn, Wintergarten, Kinderspielgeräte

Neu: Jeden Sonntag 

wird frisch gebacken
Öffnungszeiten in der Biergartensaison: Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr

Sonntag ab 11.00 bis 22.00 Uhr

w w w. g a s t h a u s -z u r a l t e n p o s t . d e

Großartiges Sammelergebnis für das 
Müttergenesungswerk

Wieder haben die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
Baesweiler das zweithöchste Sammelergebnis für das Deutsche 
Müttergenesungswerk erzielt. Und wieder wurden sie von Wup-
pertal geschlagen. Rund 150 Schülerinnen und Schüler sammelten 
mit Unterstützung des Lehrers Manfred Jansen in allen Baesweiler 
Stadtteilen und in ihren Herkunftsorten außerhalb des Stadtgebie-
tes und trugen so die stattliche Summe von 6.104,40 € zusammen. 
Begleitet wurde die Sammlung durch Resi Conrads-Mathar vom 
Regionalen Caritasverband der StädteRegion Aachen. Das Geld, das 
Monika Jentzen-Stellmach vom Caritasverband entgegennahm, 
soll Kuraufenthalte für finanziell Schwächere ermöglichen. „Mir ist 
es absolut wichtig, Euch, und Ihnen, Herr Jansen, für so ein tolles 
Engagement zu danken“, sagte Bürgermeister Dr. Willi Linkens bei 
der Preisübergabe und spendierte den beteiligten Schülerinnen 
und Schülern ein Eis. „Angesichts der unterschiedlichen Größe von 
Baesweiler und Wuppertal seid ihr im Grunde die wahren Bundes-
sieger“, fuhr der Bürgermeister fort. Baesweiler Gymnasiasten belegen deutschlandweit wieder den 2. Platz

Die Osterferien standen vor der 
Tür und das Schulorchester des 
Gymnasiums Baesweiler hatte zum 
Konzert geladen. Doch in die freu-
dige Ferienstimmung mischte sich 
an diesem Abend ein wenig Weh-
mut, denn der langjährige Leiter 
des Schulorchesters, Günter Mänz, 
dirigierte sein Schulorchester zum 
letzten Mal bei einem großen Kon-
zert. 

Als „Bosswiller Jung“ hat er nach 
dem Abitur am Alsdorfer Gymna-
sium und dem Studium der Fächer 
Mathematik und Musik 1978 als 
Fachlehrer für Mathematik und 
Musik am Gymnasium seiner Hei-

matstadt begonnen und ist der 
Schule bis heute treu geblieben.

36 Jahren ist er Lehrer am Baes-
weiler Gymnasium und fast genau 
so lange - nämlich 35 Jahre - leitet 
er das Schulorchester, das er 1979 
gegründet hat. Unter seiner Lei-
tung entwickelte sich das Orchester 
innerhalb weniger Jahre zu einem 
Jugendsymphonieorchester mit 
rund 50 Musikern, das in unserer 
Region seinesgleichen sucht und 
sicherlich als Aushängeschild des 
Gymnasiums bezeichnet werden 
kann. 

Günter Mänz hat das Schulorches-
ter jahrzehntelang geprägt und ihm 
seinen Stempel aufgedrückt. Er hat 
vielen hundert Schülerinnen und 
Schülern die Musik nahegebracht 
und etliche Musikerinnen und 
Musiker zum gemeinsamen Musi-
zieren im Schulorchester begeis-
tert. Er hat mit dem Schulorches-
ter zahlreiche Konzerte gegeben, 
Singspiele, Musicals und eine Oper 
begleitet, hat an Wettbewerben 
teilgenommen, Aufnahmen einge-
spielt und unzählige Schulveran-

staltungen musikalisch umrahmt. 
Unvergessen sind sicherlich die 
Konzertreisen, die nach Naples 
in Florida und Easington führten. 
Sein Engagement für das Orches-
ter ging weit über die notwendige 
Pflichterfüllung hinaus und auch 
außerhalb des Schuldienstes hat 
er sich stets um die Musik und die 
musische Bildung in Baesweiler 
verdient gemacht. So hat er 1986 
die Musikschule Baesweiler mit auf 
den Weg gebracht. Lange Jahre war 
er musikalischer Leiter des Harmo-
nievereins St. Petrus Baesweiler, hat 
das Projektorchester „Sym4You“, 
das überwiegend aus ehemaligen 
Musikerinnen und Musikern des 
Schulorchesters besteht, ins Leben 
gerufen und musiziert selbst bei 
der Sinfonietta Regio. 	

Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens dankte Günter Mänz beim 
Abschiedskonzert für sein langjäh-
riges und unermüdliches Engage-
ment für das Schulorchester und 
gab dem scheidenden Dirigenten 
für den bald beginnenden neuen 
Lebensabschnitt die besten Wün-
sche mit auf den Weg. 

Starke Kinder im 
Verbund

Sportliche und mathematische Erfol-
ge in der neuen  Verbundschule St. 
Andreas 

33. Hallenfußballturnier der Baesweiler 
Grundschulen
Am 27.3.2014 hat unsere Schule im Wett-
kampf der 9 Grundschul-Mannschaften 
den Wanderpokal beim 33. Hallenfuß-
ballturnier der Baesweiler Grundschulen 
gewonnen. Nach vielen Jahren ist der 
Pokal wieder bei uns.  Im spannenden Fina-
le errang unsere Mannschaft einen 3:2 Sieg 
gegen die Mannschaft der Friedensschule.

Landesweiter Mathematikwettbewerb 
für Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen in NRW

Auch im Mathematikwettbewerb des Lan-
des NRW war unsere Schule sehr erfolg-
reich.  Vier Kinder aus Klasse 4 haben am 
5. April in Eschweiler an der Endrunde des 
Mathematikwettbewerbs NRW so erfolg-
reich teilgenommen, dass ihre Arbeiten 
zur Auswertung nach Dortmund geschickt 
wurden, um die Landessieger festzustellen. 
Elias Lesmeister, Sohpia Peters, Max Jansen 
und Erik Schukels haben unsere Schule 
sehr gut vertreten. Wir drücken nun ganz 
fest die Daumen für die Auswertung in 
Dortmund.

Bei beiden Lehrkräften möchten wir uns 
bedanken, die den Kindern zu so einem 
Erfolg verholfen haben. Wir sind schon 
sehr stolz. 
Alle, die sich gerne noch mehr über unsere 
Schule informieren möchten, können dies 
auf unserer neuen schuleigenen Home-
page tun:
www.andreasschule-baesweiler.de

Günter Mänz gibt den Dirigentenstab ab
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Wanderpokal wechselt 
die Grundschule

Andreasschule holt den Wanderpokal 
in ihre Schule

Beim diesjährigen Hallenfußballturnier 
der Grundschulen gab es einen neuen Sie-
ger. Nachdem die Grengrachtschule den 
Wanderpokal fünf Jahre in ihrer Schule 
aufstellen konnte, gewann in diesem Jahr 
die Andreasschule Setterich.

Zum 33. Mal richtete die Barbaraschule das 
traditionelle Hallenturnier in der Sport-
halle am Weiher aus und alle Grundschu-
len aus Baesweiler waren vertreten. Die 
gemeldeten neun Mannschaften wurden 
in drei Gruppen aufgeteilt und dort spiel-
ten die 6er Teams jeweils einmal gegenei-
nander, so dass die jeweiligen Gruppen-
sieger und der beste Zweitplazierte aus 
den drei Gruppen den Einzug in Halbfinale 
schafften.

Im ersten Halbfinale schlug die Andre-
asschule die 2. Mannschaft der Barba-
raschule erst im Siebenmeterschießen.
Die Friedensschule konnte sich im 2. Halb-
finale mit einem knappen 2:1 Sieg gegen 
die 2. Mannschaft der Grengrachtschule 
durchsetzen. Im Spiel um Platz 3 setzte 
sich schließlich die Grengrachtschule im 
Siebenmeterschießen gegen die Barba-
raschule durch. 

Rund 200 Mitschüler, Eltern und Lehrer 
animierten die Mannschaften mit Plaka-
ten, Trommeln und Anfeuerungsrufen 
und wurden mit einem spannenden Finale 
belohnt: Friedensschule gegen Andreas-
schule. Nach der 1:0 Führung der Andre-
asschule glich die Friedensschule erst aus, 
um dann mit 2:1 in Führung zu gehen. 
Erst kurz vor Schluss schaffte die An-
dreasschule den verdienten Ausgleich. 
Auch das Finale sollte im Siebenmeter-
schießen entschieden werden. Nachdem 
die ersten drei Schützen beider Mann-
schaften den Siebenmeter verschossen 
hatten, schaffte es die Andreasschule im 
4. Versuch den Ball im Netz zu versenken.

Am Ende durften die Kicker der Andreas-
schule nach einem knappen 3:2 Erfolg den 
Wanderpokal jubelnd in Empfang nehmen 
und für ein Jahr in ihrer Schule aufstellen.

 ■ Ruhige Wohnlage und doch zentral gelegen

 ■ Nur 5 bis10 Gehminuten zum Kirchplatz,
zu Geschäften und Cafés

 ■ modernes Stadthaus im KFW 70-Standard
(förderfähig)

 ■ 7 Eigentumswohnungen mit Größen
von 78 m2 bis 141 m2

 ■ Große Balkone und Terrassen

 ■ Repräsentatives, lichtdurchfl utetes Treppenhaus

 ■ Barrierefreie Ausstattung mit hohem 
Wohnkomfort

 - Aufzüge in rollstuhlgerechter Ausführung
 - Erdwärme mit Fußbodenheizung
 - kontrollierte Wohnraumlüftung

- bodengleiche Duschen
 - hochwertige Ausstattung und Bodenbeläge

 ■ Fahrradraum mit Ladestation für E-Bike

 ■ Garagen

Weitere Aufkünfte und Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 02401/6028180 
oder per mail info@aim-hausbau.de.

 Barrierefreies 
Wohnen 
in zentraler Lage 
von Baesweiler
BURGSTRASSE - MAARSTRASSE

Eigentumswohnung
ab 78,70 m2

zum Festpreis von 184.900 €

 Im Herzen von Baesweiler, 

nur 100 m von der Burg 

und 300 m vom Kirchplatz entfernt,

entstehen Komfort-Wohnungen

Baubeginn

Frühjahr
2014Wir danken allen Kunden

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Baumeister-Partner in der Region.

AIMARCHITEKTUR UND IMMOBILIENMANAGEMENT GMBH

52499 Baesweiler
Bahnhofstraße 89

✆ (02401) 60 28 18 0
www.aim-hausbau.de

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein 
erfolgreiches und gesundes 

neues Jahr

52499 Baesweiler

Bahnhofstraße 89

www.aim-hausbau.de

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Donnerstag Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Ereignisse wie Geburt, Schulanfang oder Geburtstag sind 
gute Anlässe, um Ihrem Nach wuchs ein Stück Sicherheit 
mit auf den Weg zu geben. Mit der Kinderpolice von AXA 
sichern Sie ihm die finanzielle Zukunft mit einer flexiblen, 
sicheren und rentablen Altersvorsorge. Schenken Sie also 
Ihren Liebsten einen soliden Grundstein für das spätere 
Leben. 

Sprechen Sie mit uns.
Wir beraten Sie gerne ausführlich.

Kinder brauchen Zukunfts-
perspektiven/ 
Wir sorgen für ihre finanzielle 
Absicherung.

AXA Hauptvertretung Alexander Sinz
Kirchstraße 19, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401 6920251, Fax: 02401 6920252
alexander.sinz@axa.de

Lions Club sponsert Schwimmkurse

Sollten nicht alle Kinder die Mög-
lichkeit haben, schwimmen zu ler-
nen? Die Mitglieder des Lions Clubs 
Baesweiler waren schnell der Mei-
nung, dass es gerade in Baesweiler 
mit dem Schwimmbad in der Park-
straße dazu keine Probleme geben 
wird und haben die Organisation 
und Finanzierung gerne übernom-
men.
Mit Unterstützung der Grengracht-
schule konnten schnell interessier-
te Eltern gefunden werden, die ihre 
Kinder zu Kursen in den Osterferien 
anmeldeten. Frau Gabriele Horbach 
hat als Fachangestellte für Bäder-
betriebe kurzfristig die Kurse mit 
jeweils 3 Schwimmschülern einge-
richtet und konnte berichten, dass 
die Kinder teilweise sogar schon 

das Seepferdchen (eine erste Prü-
fung) abgelegt haben.
Die Stadt Baesweiler hat für diese 
Kurse die Eintrittsgelder und die 
Gebühr für die Rutschbahn über-
nommen und alle Beteiligten sind 
sich einig, dass die teilnehmenden 
Kinder durch die Kurse einen wich-
tigen Entwicklungsschritt absolvie-
ren konnten und einige vielleicht 
sogar das Schwimmen für sich 
entdecken. Der Lions Club Baes-
weiler wird nach dieser ersten sehr 
erfolgreichen Aktion auch andere 
Grundschulen ansprechen und 
möglicherweise schon für die Som-
merferien weitere Kurse einrichten. 
Interessierte können sich melden 
im Kontaktformular auf www.lions-
club-baesweiler.de.

Euregio auf musikalischer Ebene - 
internationaler Kontakt mit dem 
Kerkraads Symfonie Orkest

Gerne folgte der Kirchenchor St. 
Petrus Baesweiler der Gegenein-
ladung des Kerkraads Symfonie 
Orkest zur erneuten Aufführung 
des Oratoriums „die letzten Dinge“ 
von Louis Spohr. Die Darbietung 
des Werkes erfolgte im Kloster Rol-
duc in Kerkrade, zu dem Baeswei-
ler eine besondere Beziehung hat. 
Die Malereien in der romanischen 
Abteikirche wurden von dem Baes-
weiler Kaplan und Künstler Matthi-
as Goebbels (1836 – 1911) gestaltet 
und sind noch vollständig erhalten.
Nach der erfolgreichen Auffüh-
rung des Oratoriums im November 
des vergangen Jahres in St. Petrus 

Kirchenchor 
St. Petrus Baesweiler singt in Rolduc

Baesweiler, kam es nun erneut zu 
Darbietung des Werkes in der Klos-
terkirche Rolduc. Erfreulicherweise 
fanden sich auch dieses Mal zahl-
reiche Gastsänger ein, die das Werk 
mit Kantor Josef Paffen noch ein-
mal in Baesweiler probten, bevor es 
dann zu zwei Proben mit Orchester 
und Solisten nach Rolduc ging. 

Das Konzert stand unter der 
Gesamtleitung der Dirigentin 
Manon Meijs vom Kerkraads Sym-
fonie Orkest und wurde auch die-
ses Mal ein großer Erfolg. Die Klos-
terkirche war bis auf den letzten 
Platz gefüllt und auch zahlreiche 
Besucher aus Baesweiler fanden 
den Weg dorthin. Es wird sicherlich 
nicht die letzte gemeinsame Veran-
staltung gewesen sein. 



AUTOTEILE PASCHMANNS

NEU!
Jetzt auch in
Baesweiler-

Setterich

Baesweiler-Setterich  -  Hauptstr. 128 - Telefon 024 01/6025580
Aldenhoven  - Konrad-Adenauer-Straße 4a  - Telefon 02464 /6850
www.autoteile-paschmanns.de - info@autoteile-paschmanns.de

Wir freuen 

uns auf Ihren

Besuch!
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Freitag	 20.00 Uhr / Hot Summer WM Fete
	 DJ Shalien
	  VKK 4,- € / AK 6,- € / inkl. WM -Trikot Verlosung

Samstag	 20.00 Uhr / Partynacht / Band Lagerfeuer
	 DJ Vizion
	  VKK 8,- € / AK 10,- €

Sonntag	 09.00 Uhr / Gefallenenehrung an der
	 Mahnkapelle
	 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Pfingst-
	 prozession
	 11.00 Uhr / Frühschoppen im Festzelt
	 20.00  Uhr / Königs- u. Prinzenball
	 mit ABBEYLANE

Montag	 09.00 Uhr / Festgottesdienst
	 10.00 Uhr / Standkonzert mit Fahnen-
	 schwenken
	 Festparade Wolfsgasse anschl. Früh-
	 schoppen
	 16.00 Uhr / Großer Festzug

Dienstag	16.30 Uhr / Geldvogelschuss
	 Schießstand im Vereinsheim
	 18.30 Uhr / Proklamation der neuen
	 Majestäten im Wohn- u. Pflegeheim
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Die Maipaare der Junggesellen Baesweiler 
freuen sich auf eine schöne Kirmes

Party
Tanz
Ball

Gaudi
Montag

Eintritt frei!

Freitag, 13.06.
21.00 - Partynight / 5,- €

mit DJ 
22.00 - Feuerwerk

Die Nacht des Feuerzaubers im Sportpark, Parkstraße

Samstag, 14.06.
18.30 - Aufsetzen des Maibaums
20.00 - Tanz im Festzelt / 8,- €

Es spielt die Band

Sonntag, 15.06.
9.30 - Kirchgang mit anschl.

Fahnenschwenken und
Frühschoppen im Festzelt

15.30 - Abholen der Maipaare
und Festzug durch den Ort

20.00 - Königsball / 4,- € - „Sunshine Band”

Montag, 16.06.
11.00 - Frühschoppen

und Ausklang der Festtage
mit der Band „Fahrerflucht“

ab 18.00  PUBLIC VIEWING - Deutschland-Portugal

Essen wie ein König - Restaurant „Zur alten Schmiede“ - AC-Straße, Baesweiler

Junggesellenverein 1872 Baesweiler

P RUNKKIRMES 13.- 16.06. 2014

J A M

J A M

Montag

PUBLIC
VIEWING

Deutschland -
Portugal

ab 18.00 Uhr

In der Mitte das Königspaar Torsten Paffen und Julia Forst; 
links das Maipaar Martin Hermanns und Katrin Dammers; 
rechts das Maipaar Sebastian Braun und Tanja Sieprath.

WirWir möchtenmöchten SieSie herzlichherzlich einladen einladen 

zumzum

Königs-Königs- undund Prinzen-Prinzen-

VogelschußVogelschuß 2014.2014.

Puffendorf,Puffendorf,

VereinsheimVereinsheim (Hofstraße).(Hofstraße).

AmAm 19. Juni19. Juni// abab 14.3014.30 UhUhrr..

Zum schauen und mitmachen bieten wir an:

-  natürlich den Wettkampf

um die Königs- und Prinzenwürde.

-  Verlosung, Gesichtsschminken, 

Malzelt. . . .

. . . also jede Menge Spaß für Klein und Groß.

Für den Gaumen sowie den Durst bieten wir an:

- Kaffee und Kuchen, die in unserer Cafeteria

angeboten werden.

- Reibekuchen und Fleisch-Spezialitäten, die heiß

aus der Pfanne und vom Grill kommen.

- alkoholfreie und alkoholische Getränke,

die frisch gezapft und kühl gelagert sind.
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Obst-, Gartenbau- u. Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

Badefahrten zur Nordseeküste
Abfahrt: 07.00 Uhr
Rückfahrt: 18.00 Uhr
Reisepreis
pro Person: 28,- Euro

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110 

13.07.2014 Sonntag Domburg
19.07.2014 Samstag Scheveningen
16.08.2014 Samstag Domburg
17.08.2014 Sonntag Scheveningen

Gartenbau- u. Siedlergemeinschaft Setterich

Samstag, 21. Juni  
Fahrt zur Landesgartenschau in Zülpich.  Abfahrt 9:00 Uhr, Rückkunft 18:30 
Uhr. Es sind noch Plätze frei!  Anmeldung erforderlich 02401/7378.
Weitere Informationen: www.gartenregion-aachen.de
Sonntag, 1. Juni
Der Kreiswandertag 2014 ist ein “Ausflug in das Erholungs- und Jagdrevier 
Kaiser Karls”. Start und Ziel der 14 km langen Wanderung durch das Venn 
ist der Dorfplatz in Konzen. Bitte beachten: Auf dieser Strecke sind leider 
keine Hunde zugelassen. Wir treffen uns diesmal bereits um 8:00 Uhr am 
Feuerwehrturm in Baesweiler. Wanderführer: Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981

Donnerstag, 5. Juni
Abwechslungsreiche Wanderung auf der Sophienhöhe am Tagebau Ham-
bach. Parkplatz: Restaurant–Café Sophienhöhe. Strecke: etwa 12 km. Wan-
derführer: Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981

Donnerstag, 3. Juli 
Hürtgenwald-Wanderung mit Ausgangspunkt am Parkplatz Rennweg. 
Von dort zum Thönbach, weiter nach Großhau, an der Wehebach-Talsperre 
vorbei zum Parkplatz zurück. Streckenlänge: 14 km. Wanderführer: Ferdi 
Koch Tel.: 02401/ 1811

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts anderes angegeben 
wird, 09:00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpfle-
gung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder dem Wanderführer sind 
ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall 
bitte den Wanderführer anrufen!

Wandern, wo jetzt der Spargel gestochen wird
Sonntag, 25.05.2014

Treffpunkt: Rathausvorplatz in Setterich, An der Burg, Abfahrt nach Was-
senberg-Effeld um 10.00 Uhr unter Bildung von Fahrgemeinschaften. 

Effeld ist mittlerweile ein über die Grenzen NRW’s hinaus bekanntes Anbau-
gebiet. Das Edelgemüse wird zurzeit geerntet. Auch heute noch ist Spar-
gelstechen Handarbeit. Neben den Spargelfeldern wird unsere Wanderung 
auch durch den idyllisch gelegenen Effelder Waldsee und durch einen 
Besuch der Gitstapper Mühle, die auf niederländischer Seite liegt, bestimmt. 
Insgesamt bewegen wir uns in einem 38 Hektar großen Landschaftsschutz-
gebiet. Die Rundstrecke ist flach und familienfreundlich. Gleichwohl sollte 
auch an festes Schuhwerk gedacht werden. Unser Ausflugsziel liegt am Ran-
de des Naturparks Schwalm-Nette.

Natürlich werden wir auch ausreichende Pausen einlegen. Zudem ist fest 
geplant, in einem um die Gitstapper Mühle gelegenen Restaurant bzw. Cafe 
einzukehren. Bitte denken Sie daran, Ihren Personalausweis mitzunehmen. 

Falls Sie in Effeld Spargel erwerben möchten, ist dies kein Problem.
Kontakt: Toni Printz, Tel. 02401/51644

Freitag, 27. Juni 
20.00 Uhr Partyservice mit DJ Marcel

Samstag, 28. Juni
14.30 Uhr Aufstellen des Maibaumes am Dorfplatz
18.00 Uhr Abholen der Maipaare
20.00 Uhr Kirmesball  - Liveband „Nyne“

Sonntag, 29. Juni
6.30 Uhr Wecken
9.30 Uhr Kirchgang
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert
14.30 Uhr Abholen der Maipaare
16.00 Uhr Königsparade und Festzug 
20.00 Uhr Königsball - Liveband „Flamingo Boys“

Montag, 30. Juni
9.00 Uhr Umzug auf Klompen
11.00 Uhr Klompenball - Liveband „Fahrerflucht“

Kirmes in Oidtweiler

Christi Himmelfahrt feiert die St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft 
Setterich nicht den Vatertag. Dieser 
Tag ist hier traditionell der Tag des 
Prinzen- und Vogelschusses! Auf 
dem Schulhof der Andreasschule in 
der Wolfsgasse wird um den Hoch-
stand herum ein attraktives Ambi-
ente geboten. Die Cafeteria lockt 
mit leckeren Kuchen und Torten, 
der Grillstand verwöhnt mit frisch 
zubereiteten Wurst- und Fleisch-
spezialitäten und aus dem Geträn-
kewagen gibt es das ein oder ande-
re frisch gezapfte Bier sowie allerlei 
alkoholfreie Erfrischungen. 
Für die Kinder gibt es eine große 
Hüpfburg zum Austoben und unser 
Kicker lädt zum Spielen für die 
jungen und Junggebliebenen ein. 

29.05.: Vogelschuss in Setterich
Auch bei schlechtem Wetter kön-
nen die Zuschauer das Schießen 
Dank Zelten und dem Vereinsheim 
als Veranstaltungsort trocken beob-
achten. 

Ab 14.00 Uhr wird Schießmeister 
Stephan Wutz das Prinzenschie-
ßen eröffnen. Im Anschluss daran 
gegen 15.30 Uhr wird dann nach 
dem Eröffnungsschuss von Bruder-
meister Rainer Plum der Nachfolger 
von König Hans Tomczak gesucht. 
Zahlreiche Schützen werden in 
einem sicherlich spannenden Wett-
kampf versuchen, den Königsvogel 
zu „erlegen“ und somit die Würde 
zu erlangen, am Pfingstdienstag 
zum neuen König der Bruderschaft 
proklamiert zu werden. 

In der Mitte das Königspaar Pascal Haaren und Sabrina Schaffrath; 
links das Maipaar Florian Litzel und Bianca Pilot; 
rechts das Maipaar Tim Heyer und Mandy Johnen.



Ve
rs

ch
ie

de
ne

s

26

Vertreter des Judoclubs Samurai 
Setterich aus Baesweiler brachten 
im Rahmen eines Entwicklungshil-
feprojekts den Judosport an eine 
Schule in Ukunda, Kenia, Afrika.
Vor einigen Jahren gründete eine 
ehemalige deutsche Zahnärztin 
aus dem Heinsberger Raum, Frau 
Christina Misson, in Kenia ein Ent-
wicklungshilfeprojekt mit dem 
Namen „Lebensblume.e.V.“. Im 
Rahmen dieses Projektes wurde 
in der Stadt Ukunda in der Nähe 
von Mombasa direkt am indischen 
Ozean eine Schule aufgebaut, die 
„Darad Montessori Akademy“. Hier 
gibt es neben einem Kindergarten 
8 Grundschulklassen. Die Kinder 
kommen grundsätzlich aus sehr 

Judo als Entwicklungshilfe in Afrika

armen Verhältnissen. Das Schul-
geld, 25$ pro Monat, können die 
wenigsten aufbringen. Daher gilt 
die Regelung, was gezahlt werden 
kann, wird selber gezahlt. Den Rest 
übernehmen der Verein oder Spon-
soren, die die Patenschaft für ein-
zelne Kinder übernommen haben.
Im Herbst letzten Jahres entstand 
in einem Gespräch mit einer Vertre-
terin des Vereins Samurai Setterich 
die Idee, in dieser Schule einmal 
den Judosport vorzustellen, was 
sofort interessiert aufgenommen 
wurde. Zunächst wurde dann in 
den Judovereinen des Kreises 
Aachen nachgefragt, ob man noch 
gebrauchte und intakte Judoan-
züge habe, die man für ein solches 

Projekt spenden würde. Die Reso-
nanz war überwältigend! Innerhalb 
kürzester Zeit lagen ca. 60 Anzüge 
mit Gürtel in allen Farben für den 
Transport nach Afrika bereit.  
Am 26.02.14 bestiegen dann zwei 
Mitglieder des Judovereins, Lud-
wig und Birgit Müller, in Düsseldorf 
ein Flugzeug in Richtung Istanbul. 
Hier trafen sie ihre Tochter Christi-
na Müller, die aus Brüssel ihre Rei-
se angetreten hatte. Gemeinsam 
ging es dann weiter nach Mombasa 
und von dort aus nach Ukunda. Die 
Begrüßung war sehr herzlich. Die 
Kinder im Kindergarten sangen auf 
Deutsch „Alle meine Entchen“ und 
„Bruder Jacob“. 
Vor Ort gab es keine Judomatten. 
Schnell war eine unkomplizier-
te, jedoch im wahrsten Sinne des 
Wortes harte Lösung gefunden. In 
einem Kramladen wurde eine gro-
ße Kunststoffplane besorgt und auf 
dem Schulhof unter einem großen 
Baum (für den Schatten) ausgebrei-
tet. Dann konnte es losgehen. Als 
erstes erklärten die Judokas was 
Judo denn überhaupt ist. Davon 
hatte niemand auch nur eine grund-
legende Ahnung. Somit waren die 
ersten blauen Flecken natürlich 
vorprogrammiert. Aber alle waren 
begeistert und wollten mitmachen. 
Letztlich beteiligten sich 107 von 
ca. 200 Kindern der Schule, 52 Kin-
dergartenkinder und sogar das Per-

sonal: Lehrer, Putzfrau, Sekretärin, 
Koch und Gärtner an dem Training. 
Alle wollten mitmachen und alle 
stellten sich überaus geschickt an. 
Anschließend wurde überlegt, wie 
das Projekt nach der Abreise der 
Judokas weiterläuft. Der Keniani-
sche Judoverband war begeistert 
und schickte sofort den Pressechef 
nach Ukunda. Dieser brachte gleich 
einen Trainer mit, der die Arbeit der 
Judokas weiterführen sollte. Es war 
die erste Schule in ganz Kenia, an 
der Judo unterrichtet wird. 
Zwischenzeitlich wurde uns mit-
geteilt, dass sich zwei weitere 
Schulen gemeldet haben, die von 
diesem Projekt gehört hatten und 
ebenfalls einführen wollen. Auch 
so etwas wie Judomatten - diese 
sind mit unseren nicht vergleichbar, 
aber besser als gar nichts - hat man 
bereits organisiert, so dass das Trai-
ning nicht mehr ganz so hart ablau-
fen muss. 
Birgit Müller arbeitete während 
des Aufenthalts anderweitig an der 
Schule. Sie wurde sowohl als Krea-
tivlehrerin als auch als Lehrerin für 
Buchführung im Büro eingesetzt. 
Der Verein „Lebensblume e.V.“ hat 
eine sehr schöne Internetseite, auf 
der man sich über die Arbeit des 
Vereins erkundigen kann. So wer-
den natürlich immer Sponsoren 
und insbesondere für die Paten-
schaft von Kindern gesucht.

Am 29.03.2014 fand die 6. Städteregionsmeisterschaft 
im Hallenfußball in der Sporthalle des Berufskollegs 
in Herzogenrath statt, an der die Betriebssportge-
meinschaft (BSG) der Stadt Baesweiler erstmals teil-
genommen hat. Organisiert durch die BSG der Städte 
Region, spielten insgesamt 9 Mannschaften, Städte 
und andere Behörden in der StädteRegion, den Städ-
teregionspokal aus.
Nach zwei Unentschieden und zwei Niederlagen 
schied die BSG der Stadt Baesweiler zwar bereits in 
der Vorrunde aus; doch aufgrund ihres Auftretens 
und dank der zahlreich anwesenden „Fans“, die beste 
Stimmung verbreitet haben, konnte sich die BSG den 
durch den Personalrat der StädteRegion verliehen 
„Fair-Play-Pokal“ sichern. Bei einem gelungenen 
Rahmenprogramm mit Kinderbetreuung und guter 
Bewirtung war es ein kurzweiliger Nachmittag, der im 
nächsten Jahr bestimmt eine Wiederholung findet.

6. Städteregionsmeisterschaft im Hallenfußball

Gasthof Rinkens
Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel: 02403/52248

www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de
facebook.com/GasthofRinkens

Sie feiern ein Fest - Wir machen den Rest!

Rinkens
Hotel • Restaurant • B

iergarten

am Blausteinsee
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Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

EINLADUNG
Kath. 

Kindergarten 
St. Andreas
An der Burg 

 Baesweiler/Setterich

2014 besteht unsere Kinderta-
gesstätte nun schon 50 Jahre, 
das möchten wir feiern und 
laden Sie herzlich ein!

Wir beginnen unser Fest am 
Samstag, 14. Juni 2014 um 
14.00 Uhr, mit einem Dankgot-
tesdienst im Kindergarten.

Anschließend gibt es viele 
Überraschungen für Klein und 
Groß.

Eine tolle Saison
Eine tolle Bilanz 2013/14 legten 
jetzt die Jungs der C-Jugend des 
Handballvereins BSC Setterich 
vor. In zwei Entscheidungsspie-
len wurde gegen  den VfR Übach 
-Palenberg die Kreismeister-
schaft gesichert. Im Pokal reichte 
es dann immerhin zum Vizepo-
kalsieger. Teamgeist, eine gute 
Stimmung in der Mannschaft 
und die begeisterte Unterstüt-
zung durch Verein und Eltern 
machten diesen Erfolg möglich. 
Die Mannschaft bedankt sich 
auf diesem Wege bei allen Fans, 
Sponsoren.

Wer den sympathische Ver-
ein und seine motivierende 
Jugendarbeit einmal kennenler-
nen möchte, kann dies zu den 
folgenden Trainingszeiten der 
Jugendmannschaften in der Hal-
le der Realschule Setterich, Am 
Weiher, tun:

Dienstags
16.00 - 17.00 Uhr,  Minis + 
F-Jugend
17.15 - 18.45 Uhr,  E + D-Jugend 
18.45 - 20.15 Uhr,  C + weibl. 
B-Jugend

Donnerstags 
17.30 - 18.45 Uhr,  E + D-Jugend
18.45 - 20.15 Uhr,  C + weibl. 
B-Jugend                   
Näheres: www.bsc-setterich.de

Gutes Lebensgefühl durch Ausdauersport

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr

Baesweiler. Sechs Monate  überwin-
terte der Baesweiler Lauftreff e.V. im 
Stadion an der Parkstraße. Mit dem 
31. März 2014 eröffnete der Lauf-
treff die ersehnte Saison im Grünen. 
Herzlich dankt der Verein den Kol-
legen aus dem Vorstand des JSV 
für die technischen Hilfen, unter 
Flutlicht zu laufen und zu walken. 
Für die kostenlose Nutzung gilt 
ein ebenso herzlicher Dank dem 
Rat der Stadt Baesweiler und  dem 
Sportamt.
Sportplan des Lauftreffs am Carl 
AlexanderPark - Treffpunkt Berg-
foyer

•	 Montag, 18.45 Uhr: Laufen, Wal-
ken, Nordic Walken für jedermann

•	 Mittwoch, 18.45 Uhr: Laufen, Wal-
ken, Nordic Walken für jedermann

•	 Donnerstag, 8.15 Uhr: Laufen, 
Walken, Nordic Walken mit dem 
Schwerpunkt “3000 Schritte für 
die Gesundheit“, besonders für 
Senioren

•	 Freitag, 18.45 Uhr: Laufen, Walken, 
Nordic Walken für jedermann

•	 Sonntag 7.45 Uhr: Laufen, Walken,  
Nordic Walken

Weiterführende Informationen  
unter www.baesweiler-lauftreff.eu
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Im Foyer der Mehrzweckhalle Gra-
benstraße begrüßte die Vorsitzende 
des TV 08 Baesweiler, Lissy Schaf-
frath, die Mitglieder des Vereins, ins-
besondere die Ehrenmitglieder, und 
bedauerte, dass der Ehrenvorsitzen-
de Rudi Schaffrath leider absagen 
musste. Sie bedankte sich bei allen 
Übungsleitern und Helfern für die 
geleistete Arbeit: „Ihr seid die Basis 
des Vereins; ohne euch kann ein 
Turnverein nicht existieren.“
Die Berichte der Geschäftsführerin 
Sonja Mertens, der Oberturnwartin 
Annika Reinartz und der Jugendver-
treter zeigten die Lebendigkeit des 
TV 08 Baesweiler. Am 01.01.2014 
zählte der Verein 920 Mitglieder; 
davon waren 254 männlich und 666 
weiblich. 481 Kinder und Jugend-
liche werden im Verein betreut. 
57 Übungsleiter und Helfer sind in 
den Bereichen Schwimmen, allge-
meines Turnen, Wettkampfturnen, 
Gymnastik, Ballsport und Senioren-
sport aktiv und leiten 37 Angebote. 

An 119 Sportabzeichler, 52 Jugend-
liche und 67 Erwachsene, konnte 
Rolf Beckers, Fraktionsvorsitzender 
von Bündnis90/Die Grünen, Abzei-
chen und Urkunden in Bronze, Silber 
und Gold verleihen. Hinzu kamen 7 
Familienurkunden. Die Wettkampf-
gruppe der Gerätturnerinnen war 
wieder sehr erfolgreich. Sie konnte 
sowohl im Einzel- als auch im Mann-
schaftswettkampf mehrere erste 
und zweite Plätze belegen. Auch im 
Enwor-Wettkampf belegte sie Platz 
drei. Wegen dieser herausragen-
den Leistungen wurden die Wett-
kämpferinnen Mara Hacking, Lina 
Goldbach, Sophia Gies, Lisa Eckardt 
und Julia Eck sowie ihre Trainer 
Stephanie und Stefan Gies durch 
Bürgermeister Dr. Linkens in einer 
Feierstunde geehrt. 

Jahreshauptversammlung beim 
TV 08 Baesweiler

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Easingtonstraße 2 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Der sehr aktive Jugendvorstand 
organisierte verschiedene Ver-
anstaltungen für die Kinder und 
Jugendlichen: „Superei“ für die 
Kleinsten, CAP bei Nacht, Erleb-
nistag, Nikolausfeier und das 16. 
Zeltlager im Tiefenbachtal bei Hup-
penbroich. Stolz zeigte sich der 
Vorstand auch darauf, dass viele 
Übungsleiter und Helfer an Fort-
bildungen wie auch an Erste-Hilfe-
Lehrgängen teilnehmen.  Sonja 
Mertens dankte Willi Derichs für die 
Führung einer Grillwanderung im 
Bereich Mützenich. Ihr Dank galt 
auch Lissy Schaffrath für die Durch-
führung der Kriegsgräbersamm-
lung. Schließlich sagte der Vorstand 
auch ein Danke an Edith Kuhn und 
Sonja Mertens, die seit Jahren den 
Mitgliedern ab 70 Jahren zu runden 
und halbrunden Geburtstagen ein 
Präsent des Vereins überbringen.

Der Kassenbericht von Stephanie 
Gies zeigte, dass der Verein finanzi-
ell auf gesunden Füßen steht. Aus 
dem Vorstand verabschiedete Lissy 
Schaffrath die stellvertretende Kas-
senwartin Klaudia Imberg mit einem 
Blumenstrauß. Sonja Mertens legte 
das Amt der Geschäftsführung nach 
19 Jahren nieder. Sie war zusätzlich 
31 Jahre Mitgliederwartin, 8 Jahre 
stellvertretende Kassenwartin und 
zwei Jahre Beisitzerin. Sie konnte 
insgesamt auf 37 Jahre Vorstands-
arbeit zurückblicken. Auch Chris-
tian Mertens gab nach 35 Jahren 
das Amt des Pressewarts sowie des 
Chronisten ab und wurde mit einem 
Präsent geehrt.
Die anschließende Neuwahl ergab 
folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzen-
de: Lissy Schaffrath; stellvertre-
tender Vorsitzender: Stefan Gies; 
Geschäftsführerin: Elke Schamberg; 
Mitgliederwart: Simon Weich; Kas-
senwartin: Stephanie Gies; stell-
vertretende Kassenwartin: Gisela 
Burstedde; Oberturnwartin: Annika 
Reinartz; stellvertretende Oberturn-
wartin: Birgit Betsch; Beisitzer: Rudi 
und Ulrike Schaffrath und Sonja 
Mertens. Vervollständigt wird der 
Vorstand durch die Jugendwartin 
Yvonne Plum. Neuer Kassenprüfer 
wurde Philipp Zieglowski.

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle

Allen Grund zur Freude hat der TV 
08 Baesweiler e. V.. Geehrt wurden 
Mitglieder, die dem Verein bereits 
seit 25, 40, 50, 60 bzw. 65 Jahren  die 
Treue halten. Zum zweiten Mal lud 
der Turnverein seine langjährigen 
Mitglieder zu einem Ehrenabend 
ein. Die 1. Vorsitzende Lissy Schaff- 
rath und ihr Stellvertreter Stefan 
Gieß sowie Ehrenvorsitzender Rudi 
Schaffrath freuten sich, Jubilare 
und viele Gäste in der alten Scheu-
ne der Burg begrüßen zu dürfen.  
Lissy Schaffrath dankte den Jubila-
rinnen und Jubilaren für ihre lange 
Mitgliedschaft und betonte, dass 
es in der heutigen  schnelllebigen 
und wechselhaften Zeit nicht mehr 
selbstverständlich ist, einem Verein 
über so viele Jahre anzugehören. 
Aber genau das ist für die Bestän-
digkeit eines Sportvereins wichtig.  

Für die 25- jährige Mitgliedschaft 
wurden geehrte: Ingrid Timmer-
manns, Michael Simon, Ingrid 
Schuhmacher, Heinz Kutschker, 
Peter Hüllen, Engelbert von Berg, 
Angelika von Berg, Willi Derichs, 
Resi Breuer, Norbert Bienen,  Heidi 
Pelzer, Elisabeth Kischkel, Marianne 
Dautzenberg und Helma Dammers.

Der TV 08 Baesweiler e.V. ehrt 
langjährige Mitglieder

40 Jahre sind dabei: Barbara Scheid, 
Elfriede Langendoerfer, Sabine 
Heese, Annelie Gloddek, Anita 
Decker, Therese Zopp, Klaudia 
Waschbüsch, Doris Vogel, Helen-
Luise Rübbene Lentzen, Robert 
Lemmens, Dieter Kettenhofen, 
Hannelore Engels. Luise Ruebben, 
die bereits seit 50 Jahren Mitglied 
im Turnverein ist, und auch jetzt 
noch aktiv und regelmäßig am  
Übungsbetrieb  der Frauengym-
nastik teilnimmt, erhielt neben den 
Glückwünschen der Vorsitzenden 
ebenfalls eine Urkunde sowie die 
goldene Ehrennadel des Vereins. 
Für Ihre 60-jährige Mitgliedschaft 
erhielt Ursula Lopacki ebenfalls 
herzliche Glückwünsche. Beson-
deren Beifall erhielt schließlich 
Josef Demant, der für die längste 
Mitgliedschaft geehrt wurde. Er 
gehört dem Turnverein bereits seit 
65 Jahren an, war selbst aktiver 
Turner und leitete über viele Jahre 
Turngruppen. 
Nach der Ehrungszeremonie stärk-
ten sich alle Jubilare und Gäste bei 
einem gemütlichen  Abendessen 
und tauschten noch das eine oder 
andere Anekdötchen aus den frü-
hen Turnerzeiten aus.   
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Wilhelm-Röntgen-Str. 5  •   52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 8018 - 0  •  Fax 0 24 01/ 80 18 18

Auf den Spuren der

Märchenstraße
mit der Erzählerin 
Margret Nußbaum

17.10. - 19.10.2014

kompetent und zuverlässig

seit 85 Jahren!

Rufen Sie uns an,
wir freuen uns auf Sie !

03.06.  -  13.06.14 Norwegen/Westkap ................................ 1.778,00 €

28.06.  -  13.07.14 Kur-Urlaub Marienbad ............................ 1.393,00 €

01.07.  -  06.07.14 Mecklenburg-Vorpommern ....................... 698,00 €

12.07.  -  19.07.14 Neustift / Stubaital .................................... 798,00 €

26.07.  -  09.08.14 Bad  Wiessee / Tegernsee ...................... 1.126,00 €

14.08.  -  22.08.14 Abtenau / Salzburger Land ....................... 899,00 €

09.09.  -  17.09.14 Schottland´s Highlands .......................... 1.289,00 €

19.09.  -  24.09.14 Husum-Helgoland u. Hallig Hooge ............ 786,00 €

28.09.  -  05.10.14 Herbstzauber am Achensee ...................... 798,00 €

05.10.  -  12.10.14 Nordseeinsel Föhr ...................................... 794,00 €

13.10.  -  20.10.14 Amalküste u. Insel Capri ......................... 989,00 €

13.11.  -  19.11.14 Flugreise Dubai ....................................... 1.374,00 €

Alle Reisepreise  p. P. im DZ incl. umfangreichem  Leistungspaket

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: Stornoabsicherung und
Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

HP 279,00 E

FLOHMARKT
Kindergarten

Trauminsel
zum 11. Mal 

als „Open-Air“ 

Grengracht  Baesweiler

01.06.2014
11  bis  15 Uhr

Für das leibliche Wohl bieten 
wir ein türkisches Buffet, Waf-
feln, Grillwürstchen sowie war-
me und kalte Getränke.
Sie wollen selbst Ihre Sachen 
verkaufen? Gerne!!!
Anmeldung unter Telefon:
02401/60 74 75 bei Sabrina 
Cujai oder Flohmarkt@trau-
minsel-baesweiler.de

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung zog der 1. Vorsit-
zende Dr. Jochen Benning eine 
durchaus positive Bilanz seiner 
ersten Amtszeit und dankte seinen 
Vorstandskollegen für die sehr gute 
Zusammenarbeit. Dr. Benning hatte 
seine erste Amtszeit vor allem unter 
das Motto Energieeffizienz gestellt. 
Neben dem Austausch der Hallen-
beleuchtung gegen LED Leuchtmit-
tel wurde auch eine Solaranlage auf 
dem Dach der Tennishalle instal-
liert. Zwei große Maßnahmen, die 
durch viel Einsatz des Vorstandes 
umgesetzt werden konnten. Ein 
neues großes Ziel für das Jahr 2014 
ist nun die 50-Jahr Feier des Baes-
weiler Tennisclubs am 13. Septem-
ber diesen Jahres. Gleichzeitig ist 
der BTC dieses Jahr Austragungsort 
der Jugendkreismeisterschaften.

Im Rahmen der Vorstandsneu-
wahlen bedankte sich Dr. Benning 
bei dem scheidenden Sportwart 
Georg Gutschi für seine engagierte 
Vorstandsarbeit. Gleichzeitig 
konnte der Vorstand zwei neue 
Mitglieder in seinen Reihen 
begrüßen. Nadine Heinrichs wird 
sich als Festwartin nun um das 
gesellschaftliche Leben des Clubs 
kümmern, während Björn Römgens 
sich als neuer Sportwart engagie-
ren wird. Die Besetzung des übri-
gen Vorstandes blieb unverändert: 

Jahreshauptversammlung des Baesweiler Tennisclubs

Heidi Glöggler (2. Vorsitzende), Ste-
fan Fuchs (Kassenwart), Nikola Jelic 
(Jugendwart), Ernst Neu (Hauswart) 
und Nina Jelic (Pressewartin).

Die sportliche Bilanz zogen der 
Sportwart Georg Gutschi und der 
Jugendwart Nikola Jelic. Für den 
Jugendbereich werden in diesem 
Sommer wieder 15 Mannschaften 
Medenspiele bestreiten. Damit 
gehöre der BTC definitiv zu den 
spielstärksten Vereinen im Tennis-
verband. Nikola Jelic betonte die 
besonders guten Leistungen der 
Jugendlichen bei den Kreis- und 
Bezirksmeisterschaften im vergan-
genen Jahr. Till Sieben wurde Kreis- 
und Bezirksmeister im Midcourt. 
Vizekreis- und Vizebezirksmeisterin 

U10 wurde Silva Jaeger. Den dritten 
Platz bei den Kreismeisterschaften 
belegte Hannah Ophoven. Zejda 
Veljacici wurde Verbandsmeiste-
rin bei den Mädchen U14. Eben-
so dankte er seinen Co-Trainern 
Micha Kopp und Rolf Steinbusch 
sowie Michael Czyba für seine 
Mannschaftsbetreuung. 

Zur finanziellen Situation und Ent-
wicklung des Vereins nahm Stefan 
Fuchs (Kassenwart) Stellung. Die 
Energiepreise seien, auch durch die 
getroffenen Maßnahmen, stabil. 
Insgesamt gesehen sei der Verein 
finanziell gesund und liquide.

Zum Abschluss des Abends wur-
den für die Anzahl ihrer geleisteten 

Medenspiele geehrt. 100 Spiele: 
Udo Schillings, Gerit Hellendrung, 
Christian Maus, Marek Urbanczyk; 
200 Spiele: H.P. Prömper, Rainer 
Dembowski, Johannes Lattwein, 
Ulrich Wagner; 300 Spiele: Jochen 
Beilebens; 400 Spiele: Steffen Ross; 
600 Spiele: Edgar Heese.
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Seit über
25 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Wilhelm-Röntgen-Straße 21
52499 Baesweiler
☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd Krankenpfle
gedienst

Pfleg
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enst B
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r

Eheschließungen im Monat März und April
Ümran Turgut, Klein-Erkenschw.-Str. 254 A, 45739 Oer-Erkenschwick und
Muhammed Türkmen, Heidweg 2, 52499 Baesweiler - am 01.03.2014

Maria Resurreccion Señoran Gonzalez und Roberto Lattanzio, Lessingstr. 10, 
52499 Baesweiler - am 07.03.2014

Ligita Kazlauskaitė und Jens Göllner, Kirchstr. 11, 52499 Baesweiler -
am 11.03.2014

Melanie Kolberg und Sebastian Esser, Anne-Frank-Ring 54, 52499 Baesweiler -
am 14.03.2014

Anna Maria Schaika und Bastian Schunk, Wolfsgasse 9, 52499 Baesweiler -
am 26.03.2014

Ulrike Chowanietz und Harald Josef Ruggiu, Schnitzelgasse 73, 
52499 Baesweiler  - am 04.04.2014

Karin Engert geb. Siegert und Udo Gansweid, Eschweilerstr. 84, 
52499 Baesweiler - am 04.04.2014

Doreen Albani und Björn Jansen, Im Steinfeld 22, 35232 Dautphetal -
am 05.04.2014

Natalie Dimmel, Wüllnerstr. 8, 52062 Aachen und Murat Tekinalp, 
Eschweilerstr. 3, 52499 Baesweiler - am 25.04.2014

Aus datenschutz-

rechtlichen Gründen 

werden die Namen und 

Adressen der Alters- 

und Ehejubilare nicht 

veröffentlicht!



Unsere ultra Modelle sind die optimale Kombination aller Audi Effizienztechnologien wie Audi Leichtbau,
neueste TDI Motorengeneration, Rekuperation und Start-Stop-System. Das macht sie zu den effizientesten
Audi Modellen. Ab z. B. 85 g/km CO2 und einem kombinierten Verbrauch von 3,2 l/100 km* stehen ab sofort
unsere ultra Modelle zu einer Probefahrt für Sie bereit.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A3 1.6 TDI ultra, 6-Gang**
Audi A3 Businesspaket, Einparkhilfe, MMI Radio, Navigationspaket, Xenon Scheinwerfer, u.v.m.
Angebot gilt nur bis zum 30.06.2014 und bei Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen Volkswa-
gen, Seat, Skoda, Porsche)

Leistung: 81 kW (110 PS)
Sonderzahlung: € 0,-
Nettodarlehensbetrag
(Anschaffungspreis): € 21.990,-
inkl. Werksabholung und zzgl. Zulassungskosten
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 2,57 %
Effektiver Jahreszins: 2,57 %

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Gesamtbetrag: € 10.992,-

Monatliche Leasingrate:

€ 229,-
inkl. ultra Preisvorteil1: € 2.500,-

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57,
38112 Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den
Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt.

* Werte für Audi A3 3-Türer 1.6 TDI ultra: Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 3,8; außerorts 3,0; kombi-
niert 3,2; CO2-Emission g/km: kombiniert 85; Effizienzklasse A+ ** Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 3,8;
außerorts 3,0; kombiniert 3,2; CO2-Emission g/km: kombiniert 85; Effizienzklasse A+

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.
1 Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers.

Mit ultra Preisvorteil1 i. H. v.: € 2.500,-

Zabka Automobile GmbH
Max-Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 0 24 04 / 55 08-0
audi@zabka.de, www.zabka.de




